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der Kaiser über den Selbstmord .
Die neueste Nummer des „Roland von Berlin "

teilt eine Kabinettsorder mit, die der Kaiser in der
Angelegenheit des Grafen Pfeil erlassen hat und die
der Herausgeber des „Roland " uns zur gleichzeitigen
Veröffentlichung zur Verfügung stellt . Bekanntlich
hat der Ehrenrat gegen den Hauptmann Grafen Hans
v. Pfeil und Klein-Ellguth auf Abschied unter den
schwersten Bedingungen erkannt , nämlich auf Entfer¬
nung aus dem Heere unter Verlust des Rechtes auf
die Uniform und den Hauptmannstitel . Dieser Spruch
ist nicht nur wegen ehelicher Mißhandlungen , Miß¬
brauchs der Dienstgewalt usw . erfolgt, sondern in
erster Linie auch wegen eines Selbstmordversuchs,
den Graf Pfeil unternommen hatte. Der Ehrenrat
ging dabei von der Ansicht aus , Graf Pfeil habe ge¬
gen die Standesehre unter erschwerenden Umständen
gefehlt, „denn der Selbstmordversuch sei
als eine erhebliche Verletzung des Fah¬
neneides zu betrachten .

" In einer Kabi¬
nettsorder, Neues Palais . 18 . Oktober 1910 , tritt der
Kaiser dieser Auffassung entgegen. Es heißt in die¬
ser Kabinettsorder :

„Derselbe (Graf Pfeil ) ist ferner einer Verletzung
der Standesehre unter erschwerenden Umständen für
schuldig erachtet worden , weil er durch einen Selbst¬
mordversuch seinen Eid gebrochen hat . Ich kann
es nicht billigen, daß wegen dieses Punktes ein ehren¬
gerichtliches Verfahren eingeleitet worden ist. Solche
Tat hat der Betreffende vor Gott und
seinem Gewissen zu verantworten : sie
kann aber weder gerichtlicher noch
ehrengerichtlicher Beurteilung unter¬
liegen , es sei denn , daß besondere Ne¬
benumstände letzteres erheischen . Un¬
bedingt geht es aber zu weit, aus einem derartigen
Schritt ein Verschulden wegen Bruches des Fah¬
neneides herleiten zu wollen. Ich bestimme da¬
her , daß die Akten hierüber wegzulegen sind .

"
Der Kaiser hat gleichzeitig , wie bereits gemeldet ,

den Spruch des Ehrenrats erheblich gemildert. Dem
Grasen Pfeil ist der Titel „Hauptmann a . D .

" be¬
lasten worden.

Der Kaiser hat sich hier in Gegensatz gestellt zu
den Mitgliedern des Ehrenrates , die noch am Stand¬
punkte Napoleons I. festhielten , der seinen Offizieren
den Selbstmord verbot , weil er eine Feigheit sei und
ihr Leben ihm gehöre. Kaiser Wilhelm kehrt damit
zu dem toleranten Standpunkt des Altertums , zu
dem Patet exitus der Stoiker zurück und proklamiert
damit das Recht der Persönlichkeit aus Selbstbestim¬
mung über das eigen« Leben.

Im Neuen Palais zu Potsdam , wo die Spuren
des großen Friedrich, von dem man weiß, daß er
sich während des Siebenjährigen Krieges des öfteren
mit Selbstmordgedanken trug , noch heute überall
lebendig sind , ist die Kabinettsorder gegeben worden.
Möglich , daß dieses Milieu auf Kaiser Wilhelm Ein¬
fluß gehabt hat . Aber wie lange hat es gedauert,
ehe das Recht auf Selbstmord von so hoher
Stelle anerkannt wurde , wo es doch klar vor Augen
liegt, daß das freiwillige Ausscheiden aus dem Leben
die persönlichste Angelegenheit ist , die man sich den¬
ken kann. Heute, wo der Kampf ums Dasein irgend
einem Unglücklichen nur zu leicht die Pistole in die
Hand drückt, wo nervöse Störungen plötzlich die
Ueberhand gewinnen oder verfahrene Situationen nur
zu oft den Tod als den letzten Ausweg zeigen , hat
man sich daran gewöhnt, die Selbstmorde einfach
zu registrieren. Aber früher stempelte man den
Selbstmord zu einem Kapitalverbrechen. Es klingt
heute wie ein Märchen» daß noch vor hundert Jah¬
ren der Selbstmordversuch in Deutschland gerichtlich
bestraft wurde, ja, daß England noch heutigentags
daran festhält, wenn auch nur in den seltensten Fäl¬
len Strafantrag wirklich erhoben wird . Und wenn
die jetzige Kabineüsorder dazu beiträgt, unter dem
„Alles verstehen heißt alles verzeihen" dem in wei¬
ten Kreisen noch immer verachteten Selbstmörder zu
einer Art Ehrenrettung zu verhelfen, so wäre damit
wieder eine der Schranken gefallen, die menschliche
Engherzigkett aufgerichtet hat .

lleue Eisenbahnstationen in den
Kolonien.

In kurzer Zeit werden , wie uns von kolonialer
Seite mitgeteilt wird , in unseren Kolonien mehrere
neue Eisenbahnstationen eröffnet werden, da
die betreffenden Eisenbahnbauten zumteil bereits
zum Abschluß gelangt sind, zumteil in kurzer Zeit zum
Abschluß gelangen. In Südwestafrika ist man
an dem Bau der Bahnlinie Keetmannshoop—Wind¬
huk, die augenblicklich bis zum 94 . Kilometer vorge¬
schritten ist. Es liegt in der Absicht der Verwaltung ,
die erste größere Eisenbahnstrecke am 1 . April d . I .
zu eröffnen, nämlich die Station Gibeon , die von
Keetmannshoop ungefähr 180 Kilometer Schienen¬
länge entfernt ist. Gleicherweise am 1 . April wird
auch die Kameruns r Nordbahn mit der Fer¬
tigstellung der Eisenbahnstation im Manengagebirge
einen weiteren Fortschritt erfahren . Einen Monat
später, im Mai dieses Jahres , wird die Bahn Duala -
Wibamba - Edea in Benutzung genommen wer¬
den, sobald die Herstellung der Wibamba - Brücke, die
eine Gesamtlänge von 322 Meter hat , zum Abschluß
gebracht ist. Es müssen fernerhin vor der Eröffnung
dieser Bahnstrecke noch die beiden Brücken über die
Anaga-Arme fertiggestellt werden, was zumteil be¬
reits erfolgt ist. Fernerhin ist noch der Bahnhof
Duala zu erwähnen , der jetzt unter den Gesichts¬
punkten fertiggestellt worden ist, die für die Sanie¬
rung Dualas als maßgebend angesehen werden. Es
steht nur noch in Duala die Anlage des Hafens und
des Kais bevor. Die ostafri kan isch e Usam -
bara - Bahnist bereits jetzt in einer Länge von 250

Kilometer von Tanga bis Same fertiggestellt. Man
nimmt an , daß am 1. Oktober oder am 1 . November
die Strecke bis zur Station Moschi vorgeschritten sein
wird . Der Bau der Eisenbahnstrecke von Lome bis
Atakpame ist sehr stark durch die Regenzeit ver¬
langsamt worden, da durch die Heftigkeit der Regen¬
güsse die aufgeworfenen Eisenbahndämme wegge¬
schwemmt worden sind . Trotzdem hofft man die Er¬
öffnung der Linie Lome—Atakpame am 1 . April vor¬
nehmen zu können. Auch in Togo ist ein Fortschritt
auf dem Verkehrswege zu konstatieren, da hier die
Landungsbrücke im Aufträge der Regierung er¬
weitert worden ist. Die Arbeiten sind vor kurzer Zeit
beendet worden . Unsere kolonialen Eisenbahnen wer¬
den also in einigen Wochen eine starke Ver¬
mehrung der bisherigen Stationen er¬
fahren . Interessant ist noch die Mitteilung , daß in
Ostafrika von der Station Mongo der Usambara-
Bahn eine Automobilstraße nach Wilhelms¬
tal eröffnet worden ist. Es ftndet bereits jetzt ein
regelmäßiger Verkehr mit Kraftwagen zwischen
Mongo und Wilhelmsthal statt. Der erste Automobil¬
omnibus verkehrte am 7 . Dezember 1910 und hatte be¬
reits 14 Fahrgäste .

Smdschau.
Sachverständige und Lehrer für Automobile .
Die Heeresverwaltung hat , wie wir erfahren , be¬

sondere Sachverständige und Lehrer ernannt , die zur
Erteilung von Führerzeugnissen zuge¬
lassen werden und auch polizeilich als Sach¬
verständige anerkannt worden sind , so daß sie
zur Abnahme von Fahrzeugen befugt sind . Es sind
dies Hauptmann Ohrtmann , Obrleutnant Eckardt
und Leutnant Cramer von der Versuchsabteilung der
Verkehrstruppen . (Für Bayern gilt diese Ernen¬
nung selbstverständlich nicht.)

Die größte deutsche INotorjacht.
Auf der Kieler Werft von Scharstein ist vor kurzer

Zeit eine Motorjacht von beträchtlichen
Dimensionen hergestellt worden . Es ist die
Jacht „Lens II"

, die das größte deutsche Motorfahr¬
zeug darstellt. Die Jacht , die in ihrem Bau an einen
Hochseekreuzer erinnert , hat eine Länge von 24,5
Meter , ein« Brette von 4,4 Meter und einen Tief¬
gang von IM Meter . Die Motorjacht stellt In ihrer
ganzen Bauart einen sehr bemerkenswerten und er¬
freulichen Typ eines neuen Seekreuzers dar, die in
Deutschland nicht allzu zahlreich vorhanden stich . Der
Haupttorzug der Jacht ist ihr großer Akttonsradius .

Deutsche Geschosse .
v . London, 23 . Febr . (Prioätmeldung des „K. T .")

„Morningpost " meldet aus Konstantinopel : Der Aus¬
schuß der Kammer bewilligte der Regierung eine
Million zum Ankauf von Munition in
Deutschland . Ein weiterer Antrag , 800 000 zu
Geschützbestellungen in Deutschland zu bewilligen,
wurde zurückgestellt .

was geht 4n Portugal vor ?
v . Madrid , 23 . Febr . (Privatmeldung des „K. T .

")
„Imparcial " meldet aus Lissabon: Die portugiesische
Regierung hat beschlossen, gegen den Aufenthalt und
die agitatorische Tätigkeit des Präsi¬
denten Don Miguel in der Grenzstadt Bajados
Vorstellungen bei der spanischen Regierung zu er¬
heben. Die andauernden monarchistischen
Unruhen im Norden Portugals werden auf die
Agitation Don Miguels zurückgeführt. „Imparcial "
bestätigt, daß bei dem monarchistischen Aufstand in
der Stadt Guarda über 15 Tote und zahlreiche schwer
Verletzte zu verzeichnen sind .

Eine weitere Meldung besagt :
Lissabon , 23 . Febr . Die Nachricht , daß in La

Guarda ein Aufstand ausgebrochen sei und der
Minister der öffentlichen Arbeiten getötet worden sei,
ist völlig unzutreffend . Der Minister der
öffentlichen Arbeiten ist überhaupt nicht in La
Guarda gewesen , und der Minister des Innern , der
sich am 15. Februar doiH befand, als der Fußboden
in der Kaserne einbrach, ist bereits wieder in Lissabon.

Das Arbeitskammergeseh gescheitert.
(Privattelegramm unseres Berliner rs . -Korrespond.)

rs . Berlin . 23. Febr . Das Arbeitskammer¬
gesetz darf als gescheitert betrachtet werden.
Es ist der Reichsregierung unmöglich, die ver¬
schiedenen Parteien auf einem gangbaren Mit¬
telwege zu einigen . Mehrfache Versuche nach
dieser Richtung hin sind auch bereits als völlig
resultatlos eingestellt worden.

Jähes Ende eines Festes .
Berlin , 23 . Febr . Ein Alpen fest im Saal « des

Neuen Königlichen Opernhauses Kroll fand gestern
abend ein jähes Ende . Ein Zeppelin , der
8 Meter über der Bühne an einem Gleitschlitten auf
einem Drahtseil lief, stürzte plötzlich herab .
Beide Insassen des Korbes wurden leicht verletzt ,
ebenso vier Personen , die von dem Korbe gestreift
wurden . Während die Festteilnehmer um den herab¬
gestürzten Zeppelin standen, fiel auch der Gleit¬
schlitten und zwar mit solcher Wucht auf den
Sohn des Hoflieferanten van Dam herab , daß der
junge Mann schwer verletzt wurde und auf dem
Wege zur Charttö verstarb .

Sie kann nämlich in ihren Benzintanks Brennstoff
für 550 Seemeilen Fahrt mit sich führen. Die Jacht
ist mit einem Motor von 100 ? 8 . ausgerüstet , der
ihr 10 Knoten Geschwindigkeit verleiht. Die „Lens II"

hat schon mehrere Fahrten ausgeführt , auf denen sie
ihre Tüchtigkeit bewies. Sehr erfreulich ist der Fort¬
schritt auf ästhetischem Gebiete, der beim Bau dieser
Jacht erreicht worden ist. Der Maschinenraum wird
durch eine Luke vom Deck aus erreicht . Die Benzin¬
tanks befinden sich kurz vor dem Maschinenraum .
Darüber ist das Steuerhaus angelegt . Die ganze
Jacht ist aus Eiche gebaut.

Englands Velobill .
Im englischen Unterhause wurde die erste Le¬

sung der Parlamentsbill über die Reform
des Oberhauses unter lautem Beifall der Ministeriel¬
len mit 351 gegen 227 Stimmen ange¬
nommen .

Nach der Dotierung der Parlamentsbill ertönten
von den Bänken der Ministeriellen langanhaltende
Sheers ; besonders Premierminister Asquith war der
Gegenstand begeisterter Kundgebungen .
Beim Schluffe der Debatte erklärte der Minister des
Innern , er weise die Behauptung , daß ein Kompro¬
miß möglich sei , zurück. Wenn die Regierung die
Einladung der Opposition zu einer Konferenz über die
Oberhausfrage annehmen und so die Erledigung der
Vetofrag« bis zum nächsten Jahre verschieben wollte,
so fände sie im Unterhause nicht 50 Stimmen zu ihrer
Unterstützung. Die Regierung werde keinen Schritt
ungetan lassen, der notwendig sei, um die Parlaments¬
bill schnell zum Gesetz zu erheben.

Mische WM.
Reichslagskandidakur in Areiburg .

Freiburg . 23 . Februar . Universitätsprofessor
Schultze - Gäver nitz ist, wie die „Bad . Landes¬
zeitung" meldet, endgültig von dem nationalliberal¬
fortschrittlichen Block als Kandidat für den 5. badischen
Reichstagswahlkreis ausgestellt worden .

Vas in der Veit vorgehl.
Line Veteran !« von 1S70. Die Inhaberin einer

Kriegsdenkmünze von 70/71 verwitwete Frau Bäcker¬
meister Besta in Ratibor ist im Alter von 85 Jahren
gestorben. Sie hatte während des Feldzuges 70/71
sich in hervorragender Weise an der Pfleg « der Der-

Die Anklage gegen den „Lorraine Sporlive ".
Metz, 23 . Febr . In der „Lorraine Sportive "^

Affäre wird , wie die „Franks . Ztg .
" meldet, diese

Woche noch die Anklage seitens der Staatsanwalt¬
schaft der hiesigen Strafkammer übermittelt wer¬
den. Die Strafkammer hat dann den Termin der
Verhandlung festzusetzen, der schon in den nächsten
fünf Wochen erwartet wird . Von den mehr als hun¬
dert in der Voruntersuchung vernommenen Zeugen
wird voraussichtlich nur ein kleiner Teil zur Verhand¬
lung geladen werden. Ueber die Art der Anklage
und die Namen der einzelnen Angeklagten war bis
jetzt noch nichts zu ermitteln.

Swilecki-Prozeh .
Leipzig , 23. Febr . Die für heute vor dem Reichs¬

gerichte angesetzte Verhandlung der Revision im
Kwileckiprozeß ist abermals auf unbestimmte
Zeit vertagt worden.

Line reiche Bettlerin .
Prag , 23 . Febr . Ein seit 19 Jahren als Bett¬

lerin lebendes 69jähriges Fräulein hinterließ Wert¬
papiere und Schmucksachen in Höhe von 230 000
Kronen . Sie hat für wohltätige Zwecke 150000
Kronen vermacht. Den Rest erbt ihr Neffe.

Der Zug der Pest .
Berlin , 23. Febr . Der Schantung -Eisenbahngesell-

schaft wird von ihrer Detriebsinspektion in Tsingtau
telegraphisch mitgeteilt, daß die infolge der Pest er¬
folgte Einstellung der Personenbeför¬
derung in der 2. und 3 . Klaffe wieder auf¬
gehoben werden soll. Am 25 . Februar wird der
Personenverkehr auf der ganzen Linie wieder aus¬
genommen.

Tharbin , 23. Febr . Gestern sind hier an der Pest2 0 Chinesen gestorben . In der Nähe wurde
ein vollständig ausgestorbenes Chinesendorf entdeckt.Die im Freien liegenden Leichen sind überschneit.

Aus Anvorsichligkeil zu Tode gekommen .
Limburg, 23. Febr . (Prioattelegr .) In Langen¬

dernbach (Kreis Limburg) erschoß sich am Mitt¬
woch vormittag der Rechnungsführer Schnei¬
der von der dortigen Spar - und Darlehenskaffe beim
Gewehrreinigen .

Die Heimreise des Kronprinzen .
Kalkutta, 23. Febr . Der Kronprinz hat heute

die Heimreise über Bombay angetreten .
Der französische Kriegsminister gestorben .

Paris , 23 . Febr . Wie die „Agence Havas " meldet
ist der Kriegs mini st er General Brun
plötzlich gestorben .

mundeten beteiligt und war dafür mit der Kriegs¬
denkmünze aus Stahl am Nichtkombattantenbande
ausgezeichnet worden. Sie besah auch die Zentenar -
medaille.

Lin fingierter Einbruch? Ein eigenartiger Fall
wird , laut „Metzer Ztg .

"
, in der Stadt viel be¬

sprochen . Bei einem Leutnant eines dortigen Infan¬
terie -Regiments wurde vor einiger Zeit ein Ein¬
bruchsdiebstahl verübt, wobei ihm angeblich eine grö¬
ßere Geldsumme entwendet wurde. Diesen Betrag
forderte der Leutnant von einer Gesellschaft, bei der
er gegen Diebstahl versichert war . Diese soll durch
einen Sachverständigen festgestellt haben, daß der
Kassenschrank mit dem richtigen Schlüssel , ohne jede
Anwendung von Gewalt geöffnet worden sei, was zu
der Annahme führte, daß der Einbruch fingiert sei.
Auf Befragen, woher der große Bettag stamme, gab
der Offizier an, er habe einer Dame das Leben ge¬
rettet , die chm die Geldsumme als Dank überwiesen
habe , jedoch nicht genannt sein wolle . Gegen den
Offizier wurde die Untersuchung eingeleitet.

Die Ehescheidung der Baronin Vaughan . der ehe¬
maligen Geliebten König Leopolds von Belgien, die
schon vor einiger Zeit angekündigt wurde, soll jetzt
wirklich durchgeführt werden. Die vielgenannte
Baronin Vaughan , die am 18 . August 1910 ihren
Haushofmeister Durieux geheiratet hatte, erschien jetzt
mit ihrem Gatten nach eingeleiteter Scheidungsklage
zum ersten Versöhnungsversuch , der na¬
türlich erfolglos verlief, vor dem Präsidenten des
Seinetribunals in Paris . Man glaubt, der Schei¬
dungsprozeß werde sehr kurze Zeit in Anspruch
nehmen und Frau Vaughan-Durieux habe bereits
andere Heiratsabsichten.

Geheimnisvoller Leichenfund bei einem Hotel¬
brande . In Nancy geriet das Hotelrestaurant Michels
in Brand . Als die Löschmannschaften in das zweite
Stockwerk eindrangen, um die Möbel zu entfernen ,
fanden sie in einem Wandschrank die Leiche
eines schwarz gekleideten jungen Mädchens, dessen
Gesicht schon halb verkohlt war . Der Körper der
Toten trug die Spuren zweier Schußwunden . Bis¬
her wurde festgestellt, daß das Mädchen Kassiererin
in einem Badeort bei Nancy gewesen und erst vor
wenigen Tagen in Nancy eingettosfen war . Der
Gastwirt Michels wurde einstweilen in Hast behal¬
ten, weil er nicht angeben wollte, ob das Mädchen
allein oder in Bereitung in sein Hotel gekommen
war .

Die Raubjagd aus Pelztiere soll jetzt in Sibieren ,
wenigstens soweit die edelsten Felle in Bettacht kom¬
men, eingeschränkt werden. Die Pelzhändler in Jrbit
(Gouvern . Perm ) haben nämlich , einer Drahtmeldung
zufolge beschlossen, den Präsidenten des Ministerrats
telegraphisch um ein Verbot des Zobelsanges
während zweier Jahre zu bitten. Nur hierdurch könne
der Ausrottung des Zobels vorgebeugt werden.

Allerlei vom Tage. Die Prinzessin zu Hohenlohe-
Schillingsfürst überfuhr bei einer Automobilfahrt auf
dem Boulevard in Nizza ein Kind, das unvorsichtiger¬
weise vor den Wagen gelaufen war . Das Kind wurde
töiKich verletzt . — Ein Einjähriger des Iägerbatail -
lons in Hirschberg stürzte im Schneesturm bei einer
Skitour in voller Fahrt in eine große Schneegrube,
wurde aber von seinen Kameraden gerettet. — Ein
25jähriger Postschaffner in Hamburg wurde unter
dem Verdacht , einen Postbeutel mit 94 eingeschrie¬
benen Briefen gestohlen zu haben, verhaftet. Nach¬
dem es gelungen war, noch einen Kollegen des Tä¬
ters festzunehmen , gestanden beide ein , den nach Pa¬
ris bestimmten Postbeutel entwendet, sämtliche Wech¬
sel und Schecks verbrannt , Geld und Werffachen aber ,
auf die sie es abgesehen hatten, nicht gefunden zu
haben . — Nach einer Meldung aus Cerbsre meuter¬
ten die Sträflinge des Zuchthauses von Figuera und
töteten einen Aufseher . Mehrere Gefangene ergriffen
die Flucht. Die Ordnung ist wiederhergestellt. — In
der Nähe von Ardler an der Küste des Schwarzen
Meeres wurden durch den Absturz eines Schnee¬
berges zwei Häuser zertrümmert , wobei vier Per¬
sonen und eine größere Menge Vieh getötet wurden .

Aus Baden.
Hofberichk.

Karlsruhe . 23 . Febr . Ihre Majestät die Königin
von Schweden traf heute vormittag 9 Uhr 39
Min . hier ein . Höchstdieselbe wurde am Bahnhof
von Ihren Königlichen Hoheiten dem Großher¬
zog , der Grohherzogin und der Großh er¬
zog in Luise begrüßt und zum Großherzoglichen
Schloß geleitet . Seine Großherzogliche Hoheit der
Prinz und Ihre Königliche Hoheit die Prinzes¬
sin Max waren gleichfalls zur Begrüßung am
Bahnhof erschienen . Im Gefolge Ihrer Majestät der
Königin befinden sich die Staatsdame Baronin
Hochschild und der Kammerherr Baron de Geer .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog nahm
heute nachmittag die Vorträge des Geheimen Lega-
tionsrats Dr. Seyb und des Geheimerats Dr .
Freiherrn von Babo entgegen .

Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Slaatsanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Groß Herzog hat
sich bewogen gefunden , den nachgenannten Personen
die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme
und zum Tragen der ihnen verliehenen Königlich
Preußischen Auszeichnungen zu erteilen, und zwar :
für den Roten Adlerorden 4 . Klaffe : dem Posttat Fer¬
dinand Dusfing und dem Ober-Postkaffenrendanten
Hugo Gnerich in Konstanz : für das Allgemeine
Ehrenzeichen: dem Postagenten Heinrich Wobei in
Büsingen, dem Ober -Briefträger Longinus Kapp
und dem Ober - Postschaffner Karl Kaiser in Frei¬
burg , sowie dem Ober -Postschaffner Ernst Nuß -
baumer in Cndingen, dem Postdirektor FritzBecker in Mosbach die Postdirektorstelle beim Post¬
amt ln Rastatt zu übertragen.

üMclmaleiixt üe! .MMer MlaNn"
Nachdruck und Weiterverbreitung unserer mit KorresPimdenzzeichen versehenen Meldungen
ist nur mit deutlicher Quelleuanmibe — „ Karlsruher Lagblatt - — gestaltet.

Die heutige Nummer nuferes Blattes umfaßt 12 Selten.



Die von seiten der Fürstlich Leiningischen Grund -
und Patronatsherrschaft erfolgte Ernennung des
Garnisonvikors Karl Mondon in Karlsruhe auf
die evangelische Pfarrei Uiffingen ist kirchenobrigkeit¬
lich bestätigt worden.

Vom Ministerium der Justiz , des Kultus und Unter¬
richts ist Gerichtsassessor Karl Rubin aus Ottenheim
als Rechtsanwalt beim Amtsgericht Lahr und gleich¬
zeitig beim Landgericht Offenburg mit dem Wohnsitz
in Lahr zugelassen worden.

Ferner enthält der „Staats -Anz." eine Bekannt¬
machung, die Ernennung der bürgerlichen Mitglieder
der Oberersatzkommission betr.

* Karlsruhe , 23 . Febr . Wie bereits mitgeteilt wor¬
den ist, sich zugunsten bedürftiger Veteranen
ein Kornblumentag für das ganze Deutsche
Reich anläßlich der 40 . Wiederkehr des Friedens¬
schluffes, die auf den 10. Mai fällt, stattsinden. FürBaden wird diese Angelegenheit von dem Verbände
der MUitärvereine in die Hand genommen werden.Mit Bezug hieraus gibt das Präsidium dieses Ver¬
bandes folgendes bekannt: »Nachdem der Großherzog,
unser Protektor , von der Beteiligung unseres Ver¬
bandes an diesem schönen Unternehmen Kenntnis ge¬nommen hat, wird der Bad . Militävsreins -Berband
mit seinen nahezu 1520 Vereinen am 14. Mai ds. Js .
sein Möglichstes tun , um für die Veteranen im Lande,
welche mit ihrem Blnt und unter Einsatz ihrer Gesund¬
heit vor 40 Jahren das neue Deutsche Reich haben
mitgründen helfen und nun infolge Alters - und
Krirgsnachwehen kn ihrer Erwerbssähigkeit beschränktoder überhaupt arbeitsunfähig geworden sind, eine
recht bedeutende Summe ziffcimmenzubringen. Ein¬
gedenk des guten Erfolges , besten sich der auf den
Straßen durch junge Dame« erfolgende Verkauf der
nur 10 H kostenden „Kaiserbkume ^ in ganz Deutsch¬
land von allen Schichten der Bevölkerung bisher zu
erfreuen gehabt hat, hoffen wir zuversichtlich , daß am
14. Mai unser ganzes schönes badisches Heimatland
den alten Kämpfern seine Dankesschuld auch dadurch
glänzend abstatten wird , daß es dem geplanten Unter¬
nehmen ein warmes Herz und » ine offene Hand ent-
gegenbringen wird. Di« Verhandlungen wegen de»
Kornblumenbezuges find bereits im Gange.

* Karlsruhe . 23 . Febr . Nach der summarischen
Uebersicht über den Stand der Militärwitwen¬
kasse für 1910, betrugen die Aktiva 242V127 -4l
46 die Passiva 2 419312 -4t 46 ^ : der Stand der
beitragenden Mitglieder belief sich Ende 1909 auf 141,Ende 1910 auf 130, der immatrikulierte Gehalt Ende
1910 auf 889214 -ff 17 Die Zahl der Witwen
und Waffen betrug Ende 1909 378 und Ende 1910
376. — Die Geometer - Kandidaten , die sichder diesjährigen ersten Staatsprüfung unter¬
ziehen wollen, Hilden ihre Zulassungsgesuche unter
Anschluß der vorgeschriebenen Belege spätestens bis
zum 2V. März d. I . bei der Großherzoglichen Ober-
direttivu des Wasser - und Straßenbaues einzureichen.Es wird besonders darauf aufmerksam gemacht , daß
die dem Gesuch beizusügenden Zeichnungen in Map¬
pen vorzulegen sind.

: : Karlsruhe , 23. Febr . Das Ministerium des In¬
nern gibt bekannt: Mit Rücksicht auf die Verbreitungder Maul - und Klauenseuche wird für sämt¬
liche Amtsbezirke, mit Ausnahme der Bezirke der
Kreise Morbach und Konstanz der Handel mit Rind¬
vieh und Ferkelschweinen im Umherziehen bis IS.
März 1911 verboten.

Teukschneureut . 23. Febr . In einer Versamm¬
lung am Sonntag , den 26 . Februar , nachmittags
3 Uhr im „Grünen Baum " wird über di« Neuge¬
staltung der Berkehrsverhältnisse fürdi« Gemeinde (Bahnhofverlegung, elektr . Straßen¬
bahn und andere wichtige Fragen ) gesprochen . Pfar¬
rer Traebener wird den einleitenden Dortrag
halten.

* Pforzheim. 22. Febr . Gestern vormittag 8 Uhr
fuhr der Personenkraftwagen Pforzheim—
Tiefenbronn die Leopoldstraße herauf . In der Nähe
des Leopoldplatzes sprang die Kette des rechten Hin¬teren Triebrades ab, was zur Folge hatte, daß der
Wagen die Levpvldstraße zurücklief , bei Haus Nr . 17
über den Gehweg kam und mit dem Hinteren Teil au
das bezeichnete Hauseck stieß , und stark beschädigtwurde. Im Wagen saßen einige Fahrgäste , von
welchen eine Person durch Glasspkitter der zersprun¬
genen Wagenfenster am Kopse leicht verletzt wnrde.

* Kronau, 23 . Febr . Seit Donnerstag wird der
Einwohner Ferd . Heck vermißt . Es wurde dieser

th. Fräulein Johanna Lippe, die Tochter unseres
früheren Theaterreserenten Hermann Lippe, hat bei
oer Aufführung der „Fledermaus " im Königlichen
Hoftheater in München die Rolle des Prinzen Or-
lossky übernommen und damit einen schönen Erfolg
erzielt. Die „Mönch. Neuest. Nachr." schreiben da¬
rüber : „Eine hübsche Probe ihrer Begabung zeigte
Frl . Lippe, das jüngste Mitglied unserer Oper, mit
ihrem blasierten Orlofsky, dem sie ein famoses
„Rrrrusisch- Deitsch" mit aus den Weg gab."

rr . „König Oedipus" in Mannheim . Wie voraus -
zuschen war , gestaltete sich die Aufführung der Tra¬
gödie .König Oedipus" durch das Berliner Max
Reinhardt -Ensemble zu einem künstlerischen Ereignis .
Durch schwarzen Flor , der die buntfarbige Faschings-
dekorativ« und dir Beleuchtungskörper bedeckt«, war
der Ribelungensaal der Rosengartens in ein feierliches ,
düsteres Halbdunkel gehüllt. In wuchtigen Formen
bedeckte der Königspalast das gewaltige Podium . Ein
breiter Mittekgang war für den Massenchor frei )
gelosten , der von hiesigen und Heidelberger Studie -
renden uni» Schülern gestellt wurde . Etwa 3000
Personen aus Mannheim, Ludwigshafen und aus der
näheren und weiteren Umgebung hatten sich einge¬
funden. Die Aufführung war im großen und ganzen
sehr befriedigend, obwohl Reinhardt nur zweit« Kräfte
geschickt hatte. Ferdinand Bann war in der Titel¬
rolle hervorragend . Anfangs etwas matt , wuchs er
namentlich in der Schlußszene zu erschütternder
Größe . Die übrigen Solikräfte gaben ebenfalls ihr
Bestes, so vor allem Rosa Berte ns als Iokaste,Josef Klein als Kreon und Alfred Breiderhofsals Teirefias . Der Mastenchor zeigte viel Natürlich¬
keit und dramatische Wucht . Von packender Gewalt
waren gleich zu Beginn der Handlung die mit elemen¬
tarer Gewalt an den Stufen de» Königspalastes wan¬
dernden Volksmassen . Der Beifall war äußerst Herz-
lich . Die Darsteller mußten verschiedene Male er¬
scheinen .

k. Franz Perncck. der bekannte Porträtmaler , ein
Schüler von Metz und Lindenschmitt, ist, 88 Jahre alt,in München gestorben . Pernat hat eine große
Anzahl von Porträts geschaffen, deren Malweise an
Lenbachs Manie gemahnt.

»

Tage bereits die Kraichbach abgesucht » da man an¬
nimmt . es könnte ein Unglöcksfall oder auch ein
Selbstmord vorliegen.

: : Heidelb « » 23 . Febr . Der Abgeordneten¬
tag de» Bad . Milittrvereinsverbandes
wird hier am 17. und 18. Juni abgehalten . Es sol¬
len turnerische Auffü^ ungen stattfinden und eine
bengaliscĥ Beleuchtung des Schloßhoses die Veran¬
staltung beschließen .

ei. Vom Neckar, 23 . Febr . Die Nachricht, daß das
Großh . Schloß Hirschhorn am Neckar , ein von
Großherzog Friedrich I. bevorzugter Aufenthaltsort ,
zurzett gründlich repariert würde, da der Großherzog
beabfichtioe , dort alljährlich einige Zeit Wohnung zu
nehmen, beruht auf einem Irrtum . Sie bezieht sich
nicht auf das Schloß in Hirschhorn , sondern auf das
früher von Großherzog Friedrich I. gern besuchte,
prächtige badische Schloß Zwingenberg am Neckar.

* Tauberbischofsheim. 23. Febr . Kürzlich starb in
einer kleinen Gemeinde unseres Bezirkes eine Witwe,
die man allgemein für arm hielt. Rach ihrem Tode
stellte sich heraus , daß sie «in Vermögen teils in
Geld, teils in Wertpapieren in Höhe von 20 000 -4t
besessen hatte.

: : Mosbach, 23 . Fttn . In Sattelbach wurb«
das Anwesen der Snezereihändlers Julius Mohr
durch Feuer vollständig zerstört . Die Brand -
Ursache ist unbekannt." HeMgeabeur» , 23 . Febr . Kürzlich landete hier
in der Nähe auf den Feldern ein Ballon der
Lustschiffergesellschast Mannheim mit
vier Mann Besatzung . Sie waren morgens in Hei¬
delberg ausgestiegen . Der Witterung entsprechend
verlief die Fahrt stürmisch . Mehrfach kam zwischen
Neudenau und hier der Ballon mit den Bäumen und
dem Boden in Berührung . Bei einem solchen An¬
prall des Korber gingen Kopfbedeckung und Kompaß
verloren . Verhältnismäßig gut ging die Landung vor
sich. Unmittelbar vor der Abfahrt in Buchen konnten
die verlorenen Gegenstände den Herren übergeben
werden.

es. Baden -Baden. 23 . Febr . Heute »rächt ist aus
dein hiesigen Amtsgefängnis der wegen Betrugs ,
Unterschlagung und anderer Schwindeleien in
Haft befindliche Schlaffer Dieckgröber »rach Durch¬
brechen der Mauer seiner Zelle entwichen. An zu -
sammengeknüpften Leintuchstücken hat er sich zur
Erde niedergelassen. Ein Aufgebot von Schutzleuten
suchte nach dem Ausbrecher, insbesondere in seinem
letzten Auferttholtsort in Oosscheueren , ohne bis jetzt
seiner wieder habhaft geworden zu sein .

* Breisach, 23 . Febr . Rach einer Bekanntmachung
der Großherzoglichen Betriebsinspektion Frriburg
wird auf 1 . März in hiesiger Stadt eine eisen¬
bahnamtliche Bestätterei für Eil - und
Frachtltückgut errichtet.

: : Villingrn , 23. Febr . Die „Wanderaus¬
stellung gegen den Alkoholmißbrauch " war
hier im ganzen von rund 1100 erwachsenen Per¬
sonen und etwa 600 Schulkindern besucht.

de. Führ « , 23 . Febr . Kommenden Montag findet
unter Beiwohnung der Vertreter der Großh . Regie¬
rung und verschiedener Behörden auf dem hiesigen
Rathaus« eine Sitzung statt , in weicher der Wie¬
deraufbau unseres durch den großen Brand zum
großen Teil zerstörten Dorfes besprochen wird. Um
neben allen Sicherheitsmaßnahmen auch der boden-
stäi»digen Bauweise Rechnung zu tragen , ist zu dieser
Versammlung auch der Vorstand des Architekten¬
vereins in Freiburg und des Ausschusses für das
Bauen aus dem Lande ei«geladen. Die allgemeine
Ansicht hier geht dahin, daß das schön« Wort ,Kl ein
— aber mein" bei dem Wiederaufbau in recht wett¬
gehendem Maße erfüllt werden möchte, ohne daß aber
den einzelnen allzu groß« Lasten ansgebürdet werden.

h . Herten. 22 . Febr . Der wegen Ermordung
seines Schwiegervaters am 14. ds . Mts . in Haft
genommene 19 Jahre alte Fabrikarbeiter Oskar
Weber von hier befindet sich zurzett wegen einer
Blutvergiftung , die er sich an dem verhängnisvollen
Abend -ugezoaen hat, im städtischen Krankenhaus zu
Lörrci -*- in ärztlicher Behandlung.

: : Lörrach, 23 . Febr . Das Bezirksamt beschäftigte
sich in der letzten Sitzung eingehend mit der Frag «
der Bekämpfung Heu - und Sau er -
wurms . Die bezirksamüich gemachten Erhebungen
haben ergeben, daß in einer großen Anzahl von Ge¬
meinden gemeinsame und energische Maßnahmen ge¬
troffen worden sind, daß jedoch auch in mehreren Ge¬
meinden wenig geschehen ist. Das Bezirksamt erteilt
nun einer bezirkspolizeilichen Vorschrift seine Zu¬
stimmung, daß künftighin jeweils bis 31 . März die
alte Rinde an den Rebschenkeln abgerieben und unter¬
hackt werden muß . Gegen Säumige soll mit Strafe
und zwangsweiser Ausführung der Arbeit vorgegan¬
gen werden.

es. Lörrach, 23 . Febr . Zur Bestreitung de» un¬
gedeckten Gemeindeaufwandes von
482 868 -4t ist — unter Zugrundelegung eines Zu¬
schlags von 25 H zu den Steuerkapitalien der ehe¬
maligen Gemeinde Stetten — eine Umlage von 40
Pfennig aus 100 -4l Steuerkapital für die Einwohner
der Stadt Lörrach, und von SO L für die Einwohner
des Stadtteils Stetten erforderlich .

: : kleinlauftnbrng , 23 . Febr . Die Bau arbeiten
zum Wasserwerk einschließlich des Brücken¬
baues , werden zur Zeit der günstigen niederen
Wafferstandrs des Rheins mll fieberhafter Tätigkeit
Tag und Rächt betrieben. Aus beiden Rheinseiten
werden an 1400 Arbeiter beschäftigt , und es fänden
noch mehr Arbeit, wenn Wohnungen vorhanden
wären . So mußte letzte Woche ein ganzer Trripp
Italiener wegen Wohnungsmangel nach Karlsruhe
abgeschoben werden.

Ms dem Stadtkreise.
Haftung der Eisenbahn für Expreßgut . Es dürfte

wenig bekannt sein, daß jede Haftung der Eisenbahn
für Verlust von Expreßgut erlischt, wenn die Sen¬
dung nicht innerhalb 8 Tagen nach der Ankunft des
Zuges , mit der die Beförderung erfolgt ist (oder er¬
folgen sollte ), auf der Bestimmungsstation abverlangt
wird . Reklamationen wegen des Verlustes von Ex¬
preßgut müssen daher, wenn sie Aussicht aus Erfolg
haben sollen , spätestens innerhalb 8 Tagen nach der
Aufgabe der Sendung bei der Bestimmungsstation
euigereicht werden. Wird diese Frist versäumt, dann
leistet die Eisenbahn für Verlust von Expreßgut kei¬
nerlei Ersatz . Di« Versender werden hiemach, um
sich vor Schaden zu hüten , gut daran tim, von der
Aufgabe einer Expreßgutsenüung jeweils den Adres¬
saten zu verständigen, damit er in der Lage ist, beim
Nichteintreffen der Sendung auf der Bestimmungs¬
station rechtzeitig zu reklamieren.

Zur Schnakenplage. Die Stadtverwaltung hat sich
nun entschlossen, energisch gegen die bösen Plage¬
geister der Menschheit , die ihr im Sommer die An¬
nehmlichkeiten des Aufenthalts in der srffchen, freien
Lust oft schwer vergällen, vorzugehen, nachdem ein«
bezügliche gesetzliche Handhabe inzwischen geschaffen
worden ist. Wir verweisen auf die in morgiger Num¬
mer enthaltene Bekanntmachung des Bürgermeister¬
amt», möchten aber im nachfolgenden eine von sach¬
verständiger Sette aufgestellte „Anleitung zur
Vernichtung der überwinternden Schna¬
ken " der Ekuvohnerschaft und insbesondere den
Grundstücksbesitzern zur Kenntnis bringen . Mit
Beginn der kühleren Jahreszeit ziehen sich die Schna¬
ken zur Ueberwinterung in geschützte verürchkeiten,
z. B . in hohle Bäume , Gewölbe, Kanäle, Abort¬
gruben , Schuppen und Ställe , houplsächlich aber in
die Keller der menschlichen Behausungen zurück. Hier
sitzen sie in den Ecken und Rischen , über Kohlen-,
Kartoffel- und Rübenhausen , meist auch in der Näh«
der Kellerfenster dicht zusammengedrängt beieinander,
manchmal in suchen Mengen , daß eine weitzgetüncht «
Wand vollständig grau ausfieht. In der kühlen , feuch¬
ten Lust des Kellers erstarren die Schnaken nahezu
und harren bis zum Frühjahr unbeweglich in dieser
Stellung aus . Der Winter ist also eine besonders
günstige Zeit zi» Vertilgung dieser lästigen Schäd¬
linge. In feuersicheren Räumen erfolgt die Vernich¬
tung am zweckmäßigsten durch Abslammen der
Kellerwände und Decken . Dies ist die bil¬
ligste , einfachste und zugleich sicherste Maßregel zur
Vertilgung der Schnaken. Als Brennstoff kommt nur
Spiritus in Betracht, der kein« helleuchtende Flamme
gibt und auch nicht rußt . Die Gefahr eures Kttler -
brandes ist nicht sehr groß. Da aber immerhin die
Möglichkeit hierzu besteht , so empfiehlt sich, ccks ein -
fachst es Löschmittel einen Eimer Was¬
ser und einen Reisigbesen bereitzuhalten.
Mit dem zuvor in Las Master getauchten Reisigbesen
läßt sich cm entstehender Brand sicher und leicht aus -
schlagen . Auch empfiehlt sich die Bereithaltung eines
Handseuerlöschers. Selbstverständlich muß bei diesen
Abflammarbeiten mit größter Vorsicht vorgegangen
werden : vor Verlassen eines abgeslammten Raumes
muß man sich in zuverlässiger Weise überzeugen, daß
jede Feuersgefahr ausgeschlossen ist, und daß insbe¬
sondere keine klimmenden Spinngewebe und der¬
gleichen vorhanden sind . Mit dem Abslammen darf
man nicht unten am Boden beginnen , da
sonst die wetter oben sitzenden Schnaken durch die
erzeugte Wärme belebt werden und davon fliegen.
Vielmehr muß erst die Decke von den
Schnaken gesäubert werden : sodann
wird mit der Lampe an der Wand von
links nach rechts oder umgekehrt ent¬
lang gefahren , dabei immer tiefer
rückend . Die wenigen vorzeitig auffliegenden
Schnaken setzen sich meistens in der Nähe der Keller¬
fenster wieder fest und können dort vernichtet wer¬
den . In Räumen , wo Petroleum , Benzin ,
Holzwolle , Stroh , Reisig oder sonstige
feuergefährliche Gegenstände lagern , darf
nicht abgeflammt werden. Hier kann die Vernichtung
der Schnaken durch Zerdrücken mit feuchten Tüchern
geschehen.

Jeffhall «-Maskenball . Lei dem morgen stattfin¬denden zweiten städtischen Festhalle-Maskenball find
wie in früheren Jahren wieder Balkonplätze (Sperr¬
sitze) auf der oberen Galerie für selche Ballbesucher
eingerichtet, di« das fröhlich« Treiben im Ballsaale
von einem Ott« aus beobachten wollen, wohin Mas¬
ken keinen Zutritt haben . Der Verkauf dieser Plätze
ist ausschließlich Hoflieferant Karl Feigl « r , Herren¬
straße 21, übertragen . Das Bild des Maskenballes
verspricht sehr farbenprächtig zu werden, da die
Preise für die schönsten und originellsten Kostümeund Gruppen »nieder auf 900 »ff festgesetzt find und
eine lebhafte Nachfrage nach Eintrittskarten besteht .Es sei nochmals darauf aufmerksam gemacht , daß
Gruppen , die Fahrzeuge mttbringen . nur dann in den
Ballsaal zugelassen werden, wenn die Räder oder
Rollen ihrer Gefährte so verwahrt find , daß eine Be¬
schädigung des Fußbodens völlig ausgeschlossen ist.
Gruppen und Einzelrnasken, die auf Preise reflek¬tieren. müssen um 10 Uhr im Ballsaale anwesend sein.Wir verweisen auch auf das in heutiger Nummer ent¬
halten« Inserat . Reservierte Restaurationsplätze sind
noch zu haben . Anmeldungen hieraus nimmt di«
Ballmffsion (Bureau Rathaus , Ziinmer 41) entgegen.

Die Seligkett der Heiden. Letzten Sonntag abend
fand im ev . Vereinshaus , Adlerstraß« 23. der letzte
Abonnementsvortrag dieses Winters statt. Ober-
kirchenrat Mayer hatte diesem das interessante
Thema : „Die Seligkeit der Heiden " zugrunde gelegt,
hrck aber die Behandlung desselben aus rin« so hoheWarte , daß die unmittelbar praktische Bedeutung der
angeregten Frage auch für unsere Verhältnisse inner¬
halb der Christenheit in ein überraschendes Licht trat .Der Vortragende legte nämlich dar , wie die Frage ,die man ehedem wohl als grüblerisch bezeichnen
konnte , erhöhtes Interesse gewinnt in dem Maß , als
allerlei religiöse Gebilde und Stimmungen , die sichvom Christentum wesentlich unterscheiden , ja zumTeil »hm entaegenwirken, immer deutlicher auch bei
uns in den Gesichtskreis treten . Dabei ergibt sich,daß die aufgeworfene Frage auf der Kehrsette der
anderen steht , die gegenwärtig die ganze religiöse und
irreligiöse Wett beschäftigt : ist das Christentum die ab¬
solute Religion ? Indem sich nun diese Frage in den
Vordergrund schiebt, erscheint die Erhabenheit des
Evangeliums im hellsten Lichte. Nicht nur erweckt
es gegenüber den Erscheiniongen der Unvollkommen¬
heit, sowohl als auch gegenüber denen, welche die Er¬
lösung durch Christus sei es nicht kennen , sei es ver¬
werfen, ein unbegrenztes Vertrauen auf Gottes
machtvolle Liebe, sondern es behauptet sich auch
gegenüber allen widerstrebenden Erscheinungen in
seiner Selbständigkeit und lleberlegenheit. Denn
das Evangelium allein verbürgt den persönlichen
Sott , den geschicifflichenHeiland, die ewige Vollendung
und stellt dadurch nicht nur olles Sein und Werden
auf einen festen Grund , sondern gibt chm dadurch
auch einen wertvollen Inhalt und steckt ihm das er¬
habenste Ziel. Der Bortrag , der eine Fülle neuer
eigenartiger Gedanken enthittt , erweckte in hohem
Maße das Interesse der Zuhörer und legte den
Wunsch nahe , ihn durch den Druck noch »vetteren
Kreisen zugänglich zu machen .

Beerdig«»- . Donnerstag vormittag fand unter
starker Beteiligung , namentlich von Kollegen aus nah
und fern, die Beerdigung des im Atter von 41 Jahren
gestorbenen Seminarlehrer » Heinrich Rectanus
statt. Der so früh Dahingeschieden «, der als Lehrer
für Musik und realwissenschastliche Fächer am Lehre-
rlnnmseminar Prinzessin Wilhelmstift, an der Vikto¬
ria - und der Luisenschule wirkte, war auch als Kom¬
ponist mehrfach hervorgetreten . Unter der Trauer -
gemeinde bemerkte man Geheimen Hoftat Mathy
und Oberschulrat Dr . Ar mb ruft er , ferner das ge¬
samte Kollegium des Lehrerinnenseminars mit Hof¬

rat Dr . Oes er an der Spitze. Don den Schulen
seiner Wirksamkeit waren das ganze Seminar und
Vertretungen der Biktoriafchule und der Luisenschul«
erschienen . Die Begräbnisseierlichkeiten wurden ein-

mit einem Chor der Seminaristinnen . Dem
folgte ein Gesangsoortrag des Lehrergesangsvereins-
„Heber den Sternen "

. Hieraus widmete Stadtpsarrer
Weidemeier von der Lutherkirche, wo Herr Rec¬
tanus als Organist tätig war , dem Toten einen herz¬
lichen Nachruf unter Zugrundelegung des Bibeltextes
Off. Joh . Kap. 2 Vers 10 . Er hob besonders seine
treue Pflichterfüllung in anerkennenden Worten her¬
vor . Im Namen des Musiklehrervereins sprach
Seminarmusiktehrer Zureich , im Namen der Ost¬
pfarrei ehrte der Kirchenvorstand den Dahingeschie¬
denen durch herzliche Watte für sein« langjährige
Tätigkett als Organist.

Fritz Herz — Lustiger Wiener-Abend. Am Sonn¬
tag , den 5. März , wird unser hochgeschütztes Mitglied
der Hofbühne, Herr Fritz Herz, der Meister des
Wiener Dialektes, einen; „Lustigen Wiener-Abend "
im Museumssaal veranstalten. Bei der Popularität
des ausgezeichneten Künstlers dürste das Interesse für
diesen heiteren Abend allgemein werden. Das Arran¬
gement hat die bekannte Hoftnusikalierchandlung Hugo
Knntz , Kaisersttaße 114, übernommen» wo die Ein¬
trittskarten zu haben sind .

Lenkral-Sino-Thealer . Man schreibt uns : Eine
„Große humoristische Woche" veranstaltet das Cen -
trcck-Kino-Theater , Katt Friedrichstraße 26, vom 24.
Februar dis 2. März , indem es während dieser Zeir
außer einem historischen Drama : „Tragödie vcm
Byzanz" und einer hochintereffanten Naturaufnahme :
„Fang junger Eisbären " vorzügliche humoristische
und speziell der Fastnachtrstimmung angepaßte Bilder
zur Vorführung bringt , wie : „Karneval i»r beid« ,
Taubstummen "

, „Müllers Erlebnisse" , „Der lustige
Schuster" , „Die verschwundene Dame", usw . Wer
in dieser Woche eine fröhliche , abwechselungsreiche
Stunde im Kino verbringen will, wöge also nicht ver¬
säumen, das Ceutral -Kino-Theater zu besuchen!

Falsche Zweimarkstücke sind an verschiedenen
Plätzen in den Verkehr gebracht. Sie tragen das
Bildnis des Koffers, das Münzzeichen k .. und die
Jahreszahl 1903 : das Metall besteht aus einer Gold¬
legierung und ist gegossen . Die Unechtheit der Stücke
ist außer in dem nur 6F Gramm bettagenden Ge¬
wicht an dem körnigen Aussehen der freien Flächen ,
den nicht scharf abgegrenzten Randversen und Buch¬
staben der Umschrift namentlich auf der Bildfläche er¬
kenntlich.

Ansall. Mittwoch abend wurde an der Kreuzung
von Adler- und Kaiserstraße ein Radfahrer von einem
zweffpämttaen Lastfuhrwerk angesohren und umge¬
worfen. Das Rad kam unter das Fuhrwerk und
wurde zertrümmert , während sich der Radfahrer »roch
an der Wagendeichsel sesthalten und so vor dem Ueber-
fahrenwerden schützen konnte. Di« Schuld an dem
Unfall trifft nach dem Polizeibericht den Fuhrmann ,
der zu schnell über die Straßenkreuzung gefahren ist.

Wegen Unterschlagung von Sündengeldern wurde
ein 20 Jahre alter Metzgerbursche aus Haufen i . E.
cmgezeigt .

Betrüger . Ein 35 Jahre alter , geschiedener und
schon wegen Bettugs vielfach bestrafter Kaufmarm
aus Rülcheim wurde vorläufig festgenommen, weil
er durch Vorspiegelung eine Frau in der Oststadt zur
Hergabe von kleinen Darlehen zu bewegen Wichte
und sie dadurch um 32 -4l schädige.

Jefkgenommen wnrde «in 32 Jahre alt« :, stellen¬
loser Mchger aus Knielingm , der in der Nacht zum
19 . d . Mts . einem Manne in der Rüppurrerftraße
ein Paar neue Holzschuhe stahl und, als dieser da¬
gegen protestierte, ihn noch mit Totstechen bedrohte .

Aus Vereisen und Versammlungen.
—v . Der LäcWenverei» (Kirchenchor ) St. Stefan

hatte auf letzten Sonntag nicht vergebens zum Be¬
suche seines humorfftischen Abends eingeladen. In
übergroßer Zahl waren die Mitglieder und Freund«
des Vereins erschienen , darunter in großer Zahl Be¬
such aus hohen Kreisen der Stadt , nicht zuletzt zu
nennen ine vollzählige Beteiligung der geistlich«
Herren der Stadtpfarrei St . Stefan . Ein von Frl .
H . Sattler verfaßter sinniger Prcckog, von Frl.
Riester temperamentvoll oorg«tragen , eröffnet«
den genußreichen Abend. Welch farbenprächtiges,
faschingsftvhes Bild zeigte sich dann, als der Vorhang
sich öffnete und der starke Stefanschor seinen „Hahnen¬
ruf"

(v. Wedel) ersthallen ließ, dem sich das schöne
Walzerlied „Rosenrot ' Mägdelein" würdig anschloß .
Reicher Beifall lohnte den Sängern , die unter Meister
Steinharts Leitung aber auch Vorzügl. leisteten .
Rach der tust. „Tandaradei " war die recht« Faschings¬
stimmung schon erreicht. In der folgenden Nummer,
„Der Polizist in Rr . „Sicher", lernte man Herrn
Meier und Herrn Beichel als tüchtige Humorist«
kennen : der dritte im Bunde war Herr A. Götz , eine
langjährige , sehr bewährte Kraft , der die Zuhörer
stets auf seiner Seite hat. Als der Vorhang sich wie¬
der öffnete, sahen wir in eine reizend« Kochschule und
lustige Weisen tönten uns entgegen. Die würdige
Vorsteherin, die so besorgt um die „Reputation " ihrer
Schicke war , fand in Frl . Riester eine ausgezeich¬
nete Darstellerin . Der schneidige Einjährige (Herr
Elsenhans ), das verliebte Aennchen (Frl . Job.
Satt ler ) und die naive Toni (Frl . Schnorr ),
sie alle, machten ihre Sache ausgezeichnet, unterstützt
von dem tadellosen Zusammenspiel der weiteren
schmucken 9 Kochschülerinnen . Die Schlußnummer
war gleichzeitig die Glanznummer . Es war A. Bau¬
manns reizendes Singspiel : „Das Versprechen hinter
dem Herd" . Eine bessere Darstellerin der „Nandel" ,
als sie sich uns in Frl . Johanna Mayer zeigte ,
hätten wir nicht leicht finden können . Einen treff¬
lichen Partner hatte Frl . Mayer in Herrn A. Gütz .
Ebenso vortrefflich waren der „Berliner "

(Herr
Müller ), der „biedre Witt "

(Herr Stöhrmann ).
Einem aber gebührt die Krone des Abends, Herrn
Chordirektor Fr . Steinhart , der den Abend leitete .
Eine , gemütliche Tanzunterhalttmg schloß sich daran.

f-
—o . Arbeikerbildmigsvereins. Was die größten

Luftschifftechniker und -Theoretiker bisher vergebens
erstrebten, ist spielend gelungen : „Der Besuch des
Nordpols im Luftschiffe " . Wer sich davon überzeugen
will, wie überraschend der Versuch gelöst ist, oer
komme zum Kostümfest des Arbeiterbildungsverems,
das am nächsten Samstag , den 25. Februar , abends
81L Uhr in den Sälen der Gesellschaft Eintracht statt¬
findet. Eintrittskarten , auch für Gäste, find beim
Hausmeister (Wilhelmstraßr 14) und an der Abend¬
kasse zu haben (siehe Inserat ) .

—v. Die Fortschrittliche Volkspattei hätt, wie schon
bekannt, heute abend in der Brauerei Schrempp
e»ne öffentliche Versammlung ab, in der die zurzeit
auch bei uns höchst aktuelle Frage der Besteue¬
rung des Liegenschaftsbesitzes behandelt
wird.
(Fortsetzung von «Aus dem Stadtkreise" flehe 3. Blatt )



Die Anmeldmrgsliste für die Uebungsschule des
Seminars I , Bismarckstraße 10, für das Schül¬
er 1911/12 ist abgeschlossen Weitere Aufnahmegesuchr
Mitten also nicht mehr berücksichtigt werden .

GroW . Direktion des Seminars !.
Kttimhljllchiztriiiili.

Das Grosth . Hofforst - « . Jagd -
Karlsruheversteigert aus Oiroßb .

HilSpork mit Borgfrist bis 1 . Oktober
^ I . und der üblichen RabatkbewM -
ß>ms

DounerStag , de « 2 . MSrz
den Abteilungen IV . 10 am alten

Alter , >V . 11a beim großen Saufang ,
Distrikte des Hoffägers Schaffer und
Aarstwartes K . Heß :

96 Ster sorleue Prügel II . Klasse,
NM ) forlene , 100 buck-ne Wellen
Aid einige Lose Schlagrauin .

Zusammenkunft früh 9 Uhr im
Karkhous an der Friedrichstaler Mee .

AllizmkkKeiseniiz.
Die Gemeinde Pfaffenrot ver¬

steigert am
Dienstag , den 28 . Februar l. I .
MS ihrem Gemeindewald :

31 Baustangcn II . Kl. ,
131 Hagstangrn ,
30 Hopfenstange» I . Kl.,

175 , II . Kl^
340 „ III . Kl.,
740 „ IV . Kl.,

1175 Rebstecken I . Kl ..
1920 „ II . Kl.,
3430 Stück Bohnenftecken.

Zusammenkunft vormittags 9 Uhr
tenn Rathaus .

Pfaffenrot , den 21. Februar 1911.
Das Bürgermeisteramt .

6 Zirnrnerwohnung
in der Klauprechtstraße 33, 2 . St .,

5 Zimmemohnung
in der Weltzienstrahe 35,1 . u . 3. St .
und Hirschstrahe 81 , 1 . Stock , sowie

4 Zimnlttwohnimg
in der Dunsenstraße 10 , 2 . Stock ,
alle mit reich!. Zubehör , auf 1 . April
zu vermieten . Näheres Douglas -
ftrahe 22, 2. Stock zu erfragen .

Kriegstraße 118 ,
1 Treppe hoch, ist eine Wohnung
von 6 Zimmern mit Erker , Küche,
2 Kellern , 1 Mansarde , Veranda ,
Anteil an der Waschküche sowie
Trockenspeicher auf 1. April zu ver -
mieten . Zu erfragen parterre .

ÜMMilMlllM
WenijilslnsÜ « 8

ds8t «kevtt Lll8 7 Ämmsnn , llisls , Köck « , öiigolrimmsr ,
Lpsisskammsr , 6scl , 2 Klosett « , 2 lÜLttokenrimmsrn ,
2 Lellsro , Vsi -smls , Rlinispgsttvn , Lplcen , ksllcon ,
Lenttslkeirung , vielt tr . lüclii , Ls », ^ otvil so üVssed -

kilede rmä ^Iroelrenspeieksr , Vorsssiftso mit Oartsv -

lerntsse , per l. lull ru vermieten . IVüosvde dsrü ^ I.
^ .llsstLttuilx lcöimell berüoLsiodtisst rvsräeo . Mdsrvg
LtLrisnstrsLs 63 , LLlidurvAi , oäer bei Herrn
Xorn8g . nä , LiÜ8sr8traLs 56 .

Glaser .

1ir vermiete!
8 UokrmRZsn

R»sWilinhr »s,
Maximilianstratze 2 , 9 Zim¬
mer , kehr reichliche Nebenrämne ,
Gas , elektrisches Licht , Zentral¬
heizung. ist wegen Versetzung zu
besonders günstigen Bedingungen
M vermieten oder zu verkaufen.
Näheres zu erfragen bei Ober -
landesgerichtsrat 0i ». lotset in
Leipzig , Wemligstraße 11, oder
auch hier Ettlingcrstraße 23.

HerrsAWe MhMz
i« neuen Hardtwaldstadtteil , bestehend
in« 8 Zimmern » mit 2 Veranden ,
Garten , fehr reicht. Zubehör , Zentral¬
heizung und elektrischem Licht ist ans
1. April zu vermieten : Weberstraße 8
im Eidgeschoß. Näheres daselbst im
3. Stock ._

Jollystratze 11,
in freier Lage (Eckhaus), ist eine
schöne Wohnung von

7 Zimmern ,
Lad, Speisekammer rc . mit reichlichem
Zubehör auf 1. April zu vermieten .
Näheres bei K. Gössel » Kriegstr . 97,
Lnrcau im Hofe._

Hmschüftswohmmg
hirschstrahe 71, am Sonntagsplatz ,
auf 1. April zu vermieten . 7 Zim¬
mer mit Erker und Balkon , Bad¬
zimmer , Küche, Speisekammer , 2
Mansarden , 2 Kellerabteile , Anteil
an Waschküche und Trockenspeicher .
Zu erfragen Hirschstraße 71, im
4 Stock.

Dragouerstraße 11 ,
Ecke Wendtstraße , Hochparterre, ist
in freier Lage eine hochberrschast -
liche 6 Zimmerwohuung mit
gr . Diele , eleklr. Licht , Warm¬
wasserheizung, Bade - u . Toilette¬
zimmer , 2 Klosetts , scp . Küo^ u-
eingang , mit Vorgarten u . reich¬
lichem Zubehör auf 1. April zu
vermieten . Anzusehen zwischen
0-3 und Urb Uhr . Näheres da¬
selbst im 2. Stock oder Kaiser-
straße A)9 im Laden links .

Sofieastraße 116
ist im 3. Stock eine Wohnung von
4 Zimmern , Badezimmer und reich¬
lichem Zubehör per 1 . Juli zu ver¬
mieten: event . können noch 1 bis 2
große Zimmer im 5 . Stock dazu ge-
-eben werden . Näheres im Bureau
vn Hof ._ _

Stadtteil Rüppurr.
Ecke Schenkendorf - und Göhren »

« ratze ist ein Einfamilienhaus mit
6 Zimmern und reichlichem Zubehör ,
« arten , auf sogleich oder später zu
vermieten. Näheres Stesamcnstraße 40
vn 3 . S tock, vormittags ._

Bismarrkstrasze
ist eine Wohnung im 2. Stock von
K Zimmern u . Zubehör für 1200
iu vermieten. Näh . Stefanrcnstraße 34.

Im neu erbauten Hanse

Borholzstraße 44
sind herrschaftliche 5 Zimmrr -
wohnungen im 1 . , 2 . u. 3 . Stock
mit elekkr. Licht , Zentralheizung
und reicklickxm Zubehör auf
1 . April 1911 oder später z«
vermieten . Näheres Hirsch¬
straß « 130, 1 . Stock , oder Rüp -
purrerstraßr 13, Bnrcen.

4 Zilnnlermhsnng , pattem,
mit Borgärtchen Md reichlichem Zubehör auf 1 . April
Zu vermieten im Hause Kaiser - Allee SS . Halte¬
stelle Händelstraße. Näheres Herrenstraße 12 im Kontor
der Weiuhandlung .

4 Zimmerwohnung sofort oder
später zu vermieten . 3 Zimmer¬
wohnung per 1. April Phllivpstr . 27
und 29 zu vermieten . Näh . Scheffel¬
straße 49 , 1. Stock . Telephon 2799.

Karl - Wilhelmstratze 12 ist eine
schön« S Zimmerwohnuug . ohne
Vis -a-vis , mit Bad und reichlichen
Zubehör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres parterre .

Auf 1. April ist am Gulenberg -
platz , Neikenskraße 2S. eine moderne
Wohnung von 3 Zimmern rc. zu
vermieten . Näheres parterre .

Sofienstratze 114 sind perl . April
>911 5 Zimmer und Zubehör zu
vermieten . Näheres Viktoriastraße 8,
Büro im Hof.

Hmslhastswohnung .
Hirschstrahe 195 ist in freier Lage

die Parterrewohnung , 8 geräumige
Zimmer mit Veranda - , Bad , 2 große
Mansarden , 3 Keller , Borgarten u .
im Hof Kontor , evtl . Kraftwagen¬
remise rc., auf 1 . April zu vermiet .
Näheres im 2 . Stock.

Erhmznßrche 24
4. Stoch ist wegen Wegzugs
eine

S Zimmerwohnung
samt Zubehör per 1 . April

^ z« vermiete » .
^ Zu erfragen daselbst Büro .

ArrMs -Wshusg.
Kriegstraße 6Sa ist die Beletage ,

bestehend aus 5 bis 6 Zimmern
samt reichlichem Zubehör u. Garten
per 1. April zu vermieten . Die
Wohnung ist in einem sehr guten
Zustande . Näheres Kriegstraße 26,
2 . Stock ._

5 Zimmerwohuung
Lmzstraße 3, mit Bad , Veranda . Balkon
und sonstigem Zubehör zu vermieten .
Näheres Akademiestraße 28 , Baubüro .

In schönster Lage der Südstadt ,
in nächster Näh « des Stadtgartens ,
ohne Vis -a -vis , ist die Parterre -
Wohnung . bestehend aus 4 Zim¬
mern . mit geschloffener Veranda ,
Bad rc. auf 1 . April an ruhig « Fa¬
milie zu vermieten . Zu erfragen
bei Jacob Nun » jr ^ Bangeschüft ,
Winterstraße 4.

Luisenstratze 27 » 2. Stock , große
4 Zimmerwohuung mit reichlichem
Zubehör auf 1 . Aprll oder später zu
vermieten Näheres parterre ._

Winterktratze 36 , Ecke Marien¬
straße , smd im 2 . und 4 . Stock je eine
freundliche Wohnung von 4 großen
Zimmern nebst Zubehör auf 1 . April
ru vermieten . Näheres Werderplatz 39,
2. Stock._

Rintheimerstratze 2 ist im 2 . Stock
rechts eine schöne 4 Zimmerwoh¬
nung mit Zubehör auf 1 . April d . I .
preiswert zu vermieten . Zu erfra¬
gen beim Wirt daselbst od« : Krieg -
straße 124 auf dem Büro ._

Georg -Friedrichfkrahe 22 ist 4 Tr .
hoch eine schöne 4 Zimmer -Woh -
mmg (sämtliche Fenster auf di«
Straße gehend ) nebst Zubehör auf
1. April d. I . preiswert an ordent¬
liche Familie zu vermieten . Zu er -
fragen bei Herrn Marti » dasäbst .

Zn vermieten
aus 1. April ds . JS . Kriegstratze 12 « :
1 Wohnung im 2. Stock , bestehend aus

4 Zimmern mit Zubehör ,
1 Wohnung im 4. Stock , bestehend auS

3 Zimmern mit Zubehör .
Näheres zu erfragen Kriegstraße 126

im Kontor ._
Vachstraße . Ecke Schumanns » .,

find schöne
4 « . » Zimmerwohnungen
mit Bad , per 1 . April zu vermieten .
Näheres im Bau selbst oder bei
L. kappler , Malermeister , Luisen -
straße 62 . Telephon 2920 .———— — - ^ licuvr 1-L,. LVLV .

^ Zn vermieten .
^

Per l. Hril LlmHrche 7

>

l

Am Peter - und Paul
» latz ist eine sehr schöne sreund-
liche Wohnung von S Zimmer »
mit Bad und allem Zubehör
sofort oder auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres Kaiser -
Allee 14 » , 2. Stock .

4 Zimmklwohilililg
mit Bad , Balkon usw. ist Schiller »
straße 48 , zwischen Soften - u . Krieg¬
straße , zu vermieten . Näh , parterre .

Lcssingstratze 23 » in ganz ruhig .
Hause, ist weg. Wegzugs der 2. Stock
von 4 gr . Zimmern u. reicht. Zub .
ans l . April zu verm . Näh , parterre .

Kaiserstratze 173 ist im 4. Stock
eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche
und Kellerabteilunq auf sofort oder
später zu vermieten. Eben ?» im
2 . Stock 2 schöne, große Zimmer ,
nen hergerichtet, als Bureau aus
sofort oder später . Näh , im Laden.
Am Gutenbergplah ist auf 1 . April

eine elegante Wohnung von 4 Zim¬
mern , Küche, Bad . Balkon , Veranda ,
Speisekammer rc. zum Preis « von
7A > °ll zu vermieten . Näheres
Neikenstra tze 28, parterre ._

Softenstrahe 1S2 ist der 1 . Stock
von 4 Zimmern mit Laden cürer
5 Zimmern aus April oder später
zu vermieten . Näheres Maxau -

bahnstra ße 1 , 2. Stock._ _
Deltzienstraße 1, Ecke Sofiens » .,

ist im 2. Stock eine neuzeitlich ein¬
gerichtete 4 Zimmerwohuung mit
reicht. Zubchör aus 1. Aprll zu ver¬
mieten . Näheres daselbst od. Luisen -
strah « 2, im Bureau .

eine Wohnnng , 4 Zimmer , Küche,
Mansarde , Keller , 1 Treppe hoch ,

eine Wohnung , 4 Zimmer » Küche ,
Keller , 3 Treppen hoch ,

eine Wohnnng , 3 Zimmer , Küche,
Keller , 3 Treppen hoch ,

an solide Mieter zu vermieten . Die
4 Zimmerwohnung . 3 Treppen hoch,
hat Aussicht auf die Hebelstraße und
eianet sich auch für Bvreauräume .
Näheres beim

Inhaber Herma « » Wolfs ,
_ Cafe Bauer ._
LWe 4 ZmAttmSiluilg

mit Mansarde , 2 Kellern , Ziergar¬
ten und Terrasse zu 530 auf 1.
April oder früher zu vermieten .
Näher « Augartens » . 75, 2. Stock .

3 ZiüMkMhllW
cm Eckhaus Klauprechtstraße und
Brauerstraße 33 mit Bad und allem
Zubehör per 1 . April an gute Leute
zu vermieten . Näher « Baubureau
Marienstraße 63 .

Herderstratze 8 ist eine schöne ,
belle 3 Zimmerwohuung mit Zu¬
behör , im 1 . Stock , per sofort zu ver¬
mieten . Nähere Auskunft wird vom
Hauseigentümer Amalienstr 16 erteilt .

Humboldtstratze 16 ist im 3. St .
eine freundl . 3 Zimmerwohuung
in schöner, freier Lage , mit Balkon und
dem üblichen Zubehör an ruhige Familie
auf 1 . Ap >il zu vermieten . Näheres
Roonstraße 17 , parterre ._

Slernbergstraße 5, 2 . St . rechts ,
ist eine schöne 3 Zimmerwohnuug
mit Zubehör und Gartenanteil per
1. April zu vermieten .

Brauerstratze 28 find ver sofort l
oder 1 . Avril mod rne 3 Aimmer -
wohunuge » mit Gartenanteil rc . zu §
vermieten . Näheres daselbst im Bureau .

Humboldtstratze 20, 1. Stock ist
auf 1 . April eine schöne 3 Zimmer¬
wohnuug nebst Zubehör an kleine ,
ruhige Familie zu vermieten . Preis
390 °<r . Näheres Karlstraße 121,
Zimm erplatz ._

Goechestraße 7 ist im 2. Stock eine
schöne Wohnung , ohne Vis -a -vis ,
bestehend aus 3 Zimmern und nöti¬
gem Zubehör , per 1 . April ander¬
weitig zu vermieten . Näheres zu
erfragen bei L. Gössel, Kriegstr . 97,
Büro im Hof ._

Kriegstratze 88,2 . Stock , Garten¬
seite , 3 Zimmer und Zubehör per so¬
fort zu vermieten . Näheres im 1. Stock
zwischen 10 und 6 Uhr._

Brauerstratze 18 ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern und Zu -
gchör uebst Balkon auf 1 . April zu
vermieten. Zu ersraoen im 1. Stock
daselbst oder bei A . Bolz » Augarten -
straße 89 ._

Scheffelstratze S1 ist eine schöne
Mansardenwohnung von 8 Zimmern ,
Küche (mit GlaSabschluß ) rc. ans
1 . April l. I . zu vermieten . Näheres
parterre ._

ZSHringerstratze 46 ist der 1.Stock ,
bestehend in einem Lade « und 2 Zim¬
mern oder einer 3 Zimmerwoh -
« u « g. auf 1 . April zu vermieten .
Näheres Beifortstraße 12 , parterre .

Ans 1 . Mai ist eine 3 Zimmer -
Woh « « » g (2. Stock) an rühme Fa¬
milie zu .vermieten . Näheres Werdcr -
straße 77 II rechts._

I » Bulach ist eine Wohnung mit
Balkon , bestehend in 3 grotzen Zim¬
mern , 1 Mansardenzrmmer , Anteil
am Garten , sofort oder später billig
zu vermieten . Zu erfragen Frirdrich -
üraße 9 im 1 . Stock, in Bulach .

Gerwigstr . 60
ist auf 1 . April zu vermieten : eine
Wohnung im 1 . Stock von 3 Zimmern ,
Küche , Keller und Mansarde . Zu
erfragen daselbst im 1 . Stock rechts .

Gerwigstr . 10
ist aus 1 . April zu vermieten : eine
Wohnung im 2 . Stock von 3 Zim¬
mern , Küche , Keller und Mansarde .
Zu erfragen daselbst im 3. Stock links .

Roonstraße 17 ist eine schöne, große
3 Zimmerwohuung mit großer
Küchenveranda und Balkon , Man¬
sarde nebst Zubehör aus 1 . Juli zu
vermieten . Näher « daselbst 1. St .

Augustastratze S ist die Parterre -
wohuuug von 3 geräumigen Zim¬
mern , Badezimmer u. allem Zu¬
behör auf 1 . April zu vermieten :
eignet sich auch gut für Bureau ,

s AmNäheres Äugustastraße 11, 1 . Stock . A
kriegstratze 151 ist der 4. Stock

mit 3 grotzeu Zimmern , Küche, Kel¬
ler , auf 1 . April zu vermieten .
Näher « parterre .

Stefanienftratze 84 ist im
1 . Stock (Eingang von der Baisch-
straße aus ) eine hübsche Woh¬
nung von 3 Zimmern mit
Mansarde (Küche im Souterrain )
ans 1 . April 1911 zn vermieten .
Näheres Baischftr. 1 oder Rüp -
purrerstraße 13 , Bureau .

Jo der Gerwigstraße . viS-a-
vis der Humboldtnraße , smd
schöne

ZZiMtrMjvWe«
mst Küche rc. aus 1. April 1911
w vermieten . Näh . RüpMrrrr -
straße 18 , Bureau .

Zu vermieten
Bachstrahe 73 auf sofort oder später

2 M 3 zm«er«ötzrVtkStll
sowie Werkstätte «ist groß. Schopf .
Zu erfragen Bachstraße 42 bei G « t -
manu .

Durlacher Allee , Eck« DegenseL »-
straße 1. ist ein« fchäne Wohnung
mit 2 Zimmern , Küche und Keller
auf 1. Aprll zu vermieten . Näher «
im Eckladen .

Eine 2 oder 3 Zimmerwohnung
im 5. Stock ist auf 1 . März zu ver¬
mieten . Zu erfragen Ludwig -WL-
helmstraße 12, parterre .

Lndwig -Wilhetmstratze 14 ist auf
1. Aprll eine Wohnung im 5. Stock
von 2 Zimmern , Küche und Keller
an eine kleine Familie zu vermieten .
Zu erfragen Kronenstraße 33, im
Bureau .

Klein « Wohnung im Seitenbau
von zw>i Zimmern , Küche und Keller
auf 1. April zu vermieten . Näheres
Marienstraße 1 im Lade».

Kaiser -All « 2S ist eine Wohnung
von 2 Zimmern nebst Zubehör auf
1 . April zu vermieten . Näheres im
2. Stock.

Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mer « , Küche und Keller aus 1. April
zn vermieten . Nähere ? Werdrrstr . 77II
rechts .

Sofieustratze 13 ist im Vorder¬
haus eine schöne Wohnnng ( Mansarde )
von 2 Zimmern , Küche und Augekör
sofort oder später zu vermiete». Näh .
im 2 . Stock .

Biirgerftraße 5
ist eine kleine Wohnung von 2 Zim¬
mer « , Küche rc. per sofort oder später
zu vermieten .

Raukestratze 8 , 2. Stock links , ist
eine schöne Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche u. Keller an kleine Fam . aus März
zu verm . Näh . Luisenstraße 39,2 . Stock.

2 Zimmcrwohlmng
im Settesbau ist auf 1 . April <m ruhige
Leute zu vermieten . Preis 250 Mark .
Näheres Werderstraße 68 IV . Anzn-
sehen von 12 bis >jz2 und abends nach
6 Uhr .

Lllirmß- Wilhtlinstr-je 14
ist aus 1 . Aprll zu vermieten : eine
Wohnung im 5. Stock von 2 Zim¬
mern , Küche und Keller zmn Preise
von 200 Zu erfragen Krouen -
straße 33 im Bureau .

Kinderl . Ehepaar oder Skt. Frau erhält
vom 1 . April ab freie Wohn , und kleine
Vergütung gegen die Verpstichnw » zur
Instandhaltung einiger RämniickMeu
bei einem Rechtsanwalt . Augcb . unter
Nr . 2078 an das Kontor des Tagbl . erb.

A LScke« uns Lokale H
Laden

für Kaffee - und Zuckenoarengeschäft
ist Ecke Krieg - und Weltzienstrahe 17
zu vermieten . Näheres daselbst bei
Herrn Pönicke .

Lade «
mit oder ohne kleine Wohnung billig
zu vermieten : Schützeustraßr61 , Vorder¬
haus . 1 . Stock .

Mittlerer Laden
Kaiserstraße

auf Juli oder Oktober »u ver¬
mieten . Näheres Kaiserftr . 321
im 3. Stock .

Dritta»« mit Nm
Goethestraße D , irn 1. Stock , von zirka
400 qm Größe , per 1. April zu ver¬
mieten . Eoentl . Wünsche, bezüglich
Einrichtung können noch berücksichtig
werden . Näheres Akademiestraße 28,
Baubüro .

Fabrikrärrme,
größere , mit Bureaus . Keller und
Stallung , sind im ganzen od . geteilt
auf sogleich oder später zu ver¬
mieten . Näh . Kaiserallee 27, 2. St .

Große ,
helle Fabrikräumlichkitev,

kür jedes Geschäft passend, auch einzelne
Stockwerke, zu vermieten . Näheres
Bj klon«straße 8, Kontor rechts._

Geräumige , zweiteilige WerL >
stätle für ruhigen Betrieb sofort
z» vermiete «. Näheres Herre « -
stra tze 31 ._

Remise
akrb«ö > zu vermieten , enentl. kan«
kleineres Magazin mit abgegeben
werde» . Näheres Kaiserstraße 63 im
Papierladen ._ _

Automobil-
Raum oder Wagenremis «, Lager¬
raum . Swllung , Werkstätte für ruh .
Geschäft, einzeln od. zusammen , zu
vermieten : Nowacksanlag « 11, Pt.

Tkiniisplitze.
Neben dem OberstfftungSratSgebäube

(Bein Heimer AlleeNr . 16) sind mehrere
Lemei - Vlätze zu vermiete« . Näheres
durch die Katholisch « Stiftungs -
Verwaltung daselbst.

rdamsr

Lreuzstratze 29, 3 Tr ^ nahe dem
Hauptbahnhof , vis -a -vis d . Pakais¬
garten , ist ei» groß , gut möbl . Zim¬
mer per 1 . März zu vermieten .

Garkeufiratze 57. 2 . Stock liuks ist
schön möbliert , ungeniert « Zimmer
mit Gas , ohne Ms ^ r-vis , bei kin¬
derlosem Ehepaar zu vermieten .

H - belstratze L »
ist ein gut möbliertes Zimmer »er
1. März zu vermiete«. Näheres
3 Tremxn ._

« ut » SblierteS Zimmer
mit separatem Eingang an besseren
Herrn oder ein Fräulein zu vermieten :
Klanyrechtftraß« 47 IV .

Sin großes , unmöbliertes

Zimmer
für alleinstehende Dam « oder Her«
per 1. März 1911 zu vermieten . 3iäh .
Akademiestraße 28, Baubino .

Waldstratze 77 ,
2. Stock, ist ein gut möbliertes , zwei-
fenstriges Zimmer sofort zu vermieten .

Gut möbliertes Zimmer
sofort
straße

vermieten. Näheres Karb¬
on L Stock.

MblierteS AM»
z« vermieten : Goethestr . 25 »

Zwei große, unmöblierte

Zimmer
für alleinstehende Dame oder Herrn ,
eventl. auch als Büro , sofort zu ver¬
mieten. Näheres Akademiestraße 28,
Baubüro ._

Möbliertes Zimmer
sofort zu vermute « : Kreuzstraße 20
im 2. Stock._

Wi- llMchlchlNMr.
Zwei gut möblierte Zimmer .

schcm gelten , mit separatem Eingang »
per sofort oder später zu vermwen .
Näherei Karl -Friedrichstr . 16, parterre .

W« «Mitttes Imme
mit Pension aus 15. MSrz zu ver -
uiieteu : Lessingstraße 33 im 1. Stock .

Scheffelstraße S«
ist ein einfach möbliertes Zimmer
an einen anstäud . Arbeiter sofort oder
später zu vermieten . Näh , parterre .

Amalienstraße 5 ist ein freundliches
Mansardenzimmer ,

unmöbliert , im Vorderhaus , sofort zu
vermiete».

Niet - 6eMtie
Schöne 3 Zimmerwohnuug wegen

Versetzung auf 1. Aprll gesucht in
der Süd - od. Oftstadt . Offerten mit
Preisangabe an E . Mannheim ,
Windeckstraße 49, 3 . Stock.

Dame sucht auf Aprll oder Juli
schöne 3 oder 4 Zimmerwohuung mit
B«ü> in ruhigem Hause. Ost - und
Südstadt ausgeschlossen. Gest . Of -
ferten n« b Gutschitraße 5, 4 . St . erb.

Geräumige 5—6 Zimmerwohnuug
mit Bad usw. für sogleich oder später
zu mieten gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 2073 an das Kontor
des TagblattcS erbeten._

Neuzeitlich emgerichtete
6 Zimmertvohnung

aus 1. Zull gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 2025 an daS
Kontor des Tagbkattrs erbeten .

Moltkestratze (Neubau ), vis - a - vis
der Ärtilleriekaserne, ist eine3 Zimmer¬
wohnung nebst Mansarde u. sqnstigem
Zubehör sofort oder später zu vermieten .
Näheres Uortstraße 23, 4. Stock .

Philippstratze 25 (Mühlbnrg )
sind im 2. und 3 . Stock schöne Drei¬
zimmerwohnungen mit Balkon und
Veranda , ohne Vis - a-viS, auf sogleich
oder später zu verniieten . Näheres im
2 . Stock rechts oder Marienstraße 89
im 1. Stock.

iromor ocv «.«mvunrrs erocrcn.

WNIlNiWohiMgs -Gesuch.Per 1. Aprll 1911 ist in der Bahn
hofstraße 28 eine Helle, geräumige
Werkstätte mit Einfahrt , 7V qm
groß , ganz oder geteilt zu vermie¬
ten . Mher « beim Verwalter im
Vorderhaus , 3. S tock.

Werkftätte,
Lager - oder Autoramn sofort billig zu
vermieten . Näheres Hirschstraße 22
im Laden daselbst.

Brautpaar sucht per 1 . April schöne
sonnige 3 Znnmrnvohnnng mit Küche
und üblichem Zubehör . Offerten mit
Preisangabe unter K. 8 . i8ll hnupt -
postlagernb Kneikung i . Sng .
erdeten._

3 Zimmerwohuung auf 15. MSrz
zu mieten gesucht. Preis 570 bis
400 Offerten unter Nr . 2069 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .



1 Wohnung Mt . o
^ Einzelner Herr tnckt ank rH Einzelner Herr sucht auf
^ I. Luli »I « 1 » . ( ,- ". ^ » >i «I « 1 » . ^« » « nLI , d

suvl , suk » pkten ) eine ^"" ' . , . r

H eines ruhigen , besseren
^ Hauses zwischen Adler - n.

Waldstraffe . Nähere An

Auf 1 . Juli sucht älteres Ehepaar
S—4Zimmerwohnung

in gutem , ruhigem Hause der West -
stadt . Bevorzugt franz . Mansarden¬
stock. Offerten unt . Nr . 2066 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Stallung
für 3 bis 4 Pferde , Remise für
2 Wagen mit Burickenzimmer und
Zubehör zum 1. r»pril zu mieten ge¬
sucht . Nähe der BiSmarckstraße be¬
vorzugt .

Major Baron v . Monteton ,
Bismarckstraße 61.

Mvdes .
Junges Mädchen aus guter Fa¬

milie zur Beihilfe im Geschästssalon
gesucht.

Elly hebenstreit ,
Hoflieferantin ,

193. 2. Stock ._

Mädchen-Gesuch.
Junger , fleißiges Mädchen ,

das sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht und auch
kochen kann , findet per 1 . März
Stellung : Kaiserstrabe 84 IV .

Aöchin ,
die selbständig gut bürgerlich
kochen kann, zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht . Zu erfragen Kaiser¬
straße 153 H.

Köchin gesucht.
Ein durchaus gesittetes , evangel .,

besseres Mädchen , kräftig , gewandt ,
pünktl . u . reinl ., mit gut . Zeugniss . ,
wird für Küche und Hausarbeit für
dauernde Stellg . neb . ein Zimmer¬
mädchen gesucht : Hirschstr . 2, 2. St .

—^»
^- Ammer »—-

Zwei geräumige , möblierte Zimmer
mit Pension , von Ehepaar auf April
gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 2075 an das Kontor des
Tagblattcs erbeten.

Auf 2 . März d . I . werden für
Schülerinnen unseres Handarbeits¬
lehrkurses in der Nähe des Hauses
Gartenstraße 45 mehrere Zimmer
(ohne Frühstück ) mit 1—2 Betten
gesucht. Schriftliche Angebote mit
Preisangabe sind an den Vorstand
der Abteilung 1 des Bad. Frauen-
Vereins einzureichen.

Per sofort oder Mer
schön möbliertes Zimmer mit
Frühstück in bcffe >em Hause
in der Nähe der Kaiser-Passage
von älterem , solidem Herrn
gesucht , eventl . geräumiges
Zimmer , unmöbliert . Gefl .
Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 2081 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

nicht unter 25 Jahren , mit gründlich .
Kenntnis im Haushalt , auch im
Nähen u . Stopfen geübt , zur Unter¬
stützung der Hausfrau für dauernde
Stellung gesucht. Persönliche Vor¬
stellung oder Zeugnisse einsenden .

Hotel »Germania". Karlsruhe .
Ein tüchtiges , gut empfohlenes

Mädchen , das bürgerlich kochen kann
und die Hausarbeit pünktlich besorgt,
wird auf 1 . oder 15. März gesucht :
Hcbelstraße 1 II .

Gesucht per sofort oder 1 . März ein
anständiges , fleißiges Mädchen für
Haushaltung und Küche zu kinderlosem
Ehepaar bei gutem Lohn . Näheres
Parkstraße 23III .

Gesucht
wird ein fleißiges Mädchen für häus¬
liche Arbeiten auf 1 . März . Näheres
Waldstraße 67, parterre .

In ruhigem , schön gelegenemSchwarz¬
waldort für April event. länger Pen¬
sion für junge Frau und 1 */, !ährigem
Kind gesucht . Offelten mit Preisan¬
gabe unter Nr . 2074 an das Kontor
des TagblatteS erbeten.

Eine alleinstehende Fron sucht auf
sofort oder 1. März ein einfach möbl .
Zimmer . Bett kann gestellt werden.
Offerten unter Nr . 2079 an das Kontor
des TagblatteS .

lWWen
50000 Mk.

per 1. Avril als I . Hyp , zu vergeben.
Carl Tietz, Kaiserstraße 24.

Beteiligung .
Sehr tücht. ält . Kaufmann s. Beteil .

mit einigen 1000 Mk . oder kl. lebh.
Geschäft Nimmt auch Pertranensp .
an . Offerten bahnpostl . * l . IV erb.

Für ein sicher ., gewinnbring . Un¬
ternehmen bei 8 b . 10 A Verdienst ,
still. Teilhab . mit 4000—8000 -4t ges.
Offerten unter Nr . 1971 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

I. Hypothek,
8 » «N» Mark und LS « 00 Mark ,
werden auszuleiken eventl . Bauplätze
in guter Lage zu kaufen gesucht . Of¬
ferten an I . Rettich , Herrenstr . 35
(von 9 bis 11 und 3 bis 4 Uhr) erb.

LS « « « Mark
zur II . Hypothek auf hochrentierendes ,
in feiner Lage befindliches HauS von
pünttlichem Zinszahler aufzunehmen
gesucht . Gefl . Offerten unter Nr . 2077
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Ei » stiller Teilhaber
mit

8000— 10 000 Mark Kapital
von zwei tüchtigen Fachleuten zur
Gründung eines guten Gewinn ab¬
werfenden Unternehmens gesucht.
Offerten unter I . 94S an Haasenslein
u. Vogler . A. G ., Karlsruhe ._

Kaufmann sucht ein
reelles Bankhaus

zwecks Vermittlung von Darlehen .
Offerten unt . Nr . 2062 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

ISeNrUek

Fräulein ,
erfekt in Stenographie . Ma
chiuenschreibcn, Buchiührung u.
lorrespondcnz . per sofort oder
5 . März « r. gesucht . Offerten
,it Zeugnisabschriften unter
In abe des Alters und Kehalts -
,«spräche unter Nr . 201S an
ms Kontor des TagblatteS erb.

Ein sauberes , zuverlässiges Mädchen ,
nicht unter 15 Jahren , wird zum
spazieren gehen und zur Beaufsichtigung
eines nahezu 2jährigen Knaben tagsüber
aus sof. gesucht. Näh . Kaiserstr . 124 lll .

Einfaches , gebildetes Fräulein ,
evangel -, tagsüber zu 3 Kindern
(4 , 7 und 8 Jahren ) und zur
Stütze im Haushalt gesucht .
Zu erfragen Kaiserstraße 110,
2 Treppen .

Tüchtiges ZinluittlnWen,
das perfekt servieren , nähen und bügeln
kann , wird bei hohem Lohn nach Pforz¬
heim auf 1 . April gesucht . Zu er¬
fragen Lcopoldstraßc 2 b, eine Treppe
hoch .
I» Stellen finden :
I» Einfaches Mädcken znin Servieren ,

Restauralionsköchin , Haus - und
Küchcnmädchen sowie ein junger Hans -
bursche durch Frau Jda Zymowski
Kiihlcnthal , gewerbsmäßige Stellen-
vermiltlerm , Zubringerstraße 72.

Stelle » finde» auf 1. März
und 1 . April Mädchen , die

» M kochen können, sowie perfekte
Köchinnen für hierher ,
ferner nach Basel (Schweiz)
Köchin und Zimmermäd¬

chen sowie nach Baden (Schweiz)
und B . - Baden durch Karoline Käst
Witwe , Waldstraße 29 , im 2 . Stock,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin .

Kutscher -Gesuch .
Ein jüngerer , zuverlässiger Kutscher

zum sofortigen Eintritt gesucht : Hirsch -
Itraße 38.

Ueidttek
Fräulein .

in Konditorei und Cafe tätig , sucht
auf 1 . od . 15 . März passende Stelle .
Offerten unt . Nr . 2009 an das Kon -
tor des TagblatteS erbeten .

Bessere Frau (Witwe , 38 Jahre ,
sehr intelligent ) sucht Engagement
als Verwalterin , Haushälterin bei
besserem Herrn od. dergl . geg . freie
Wohnung . Offerten unt . Nr . 2016
an das Kontor des TagblatteS erb .

Wegen Erkrankung
in kleine Familie ein tüchtiges, nicht
zu junges Alleinmädchen gesucht
Bunsenstraße 2 111.

Mädchen Gesuch .
Ein fleißiges , ehrliches Mädchen für

alle Häusl . Arbeiten auf 1. März ge¬
sucht : Amalienstraße 28, parterre .

Ein jüna res

Mädchen
sofort gesucht . Kreuzstraße 2011 .

Eine zuverlässige, wohlerfahrene

Krankenpflegerin ,
gesetzt, n Alters , welche auch Hausarbeit
übernimmt , wird per 1 . März gesucht .
Gute Zeugnisse Bedingung . Näheres
Hirschstraße 16 , parterre , vormittags .

s Nichtige Kellnerinnen
sofort gesucht . Frau Marie
Fuhr , gewerbsmäßige Stellen-

> Vermittlerin , Kreuzstraße 2011.
Telephon 1094.

Kräftiges , junges

Mädchen
tagsüber gesucht : Borholzstraße 30 II .

Mädchen- Gesuch.
Ein einfaches, tüchtiges Mädchen ,

das bürgerlich kochen kann , findet aus
1. März gute Stelle : Amalienstr 3
im Laden.

Ein einfaches
Mädchen,

das bürgerlich kochen kann , auf 1 .
März ges . : Amalienstr . 27 i. Laden .

Mädchen ,
welches fleißig ist , wird für häusliche
Arbeiten sofort gesucht : Sofienstr . 85,
parterre .

Ein Mädchen ,
das kochen kann , für 1 . März ges.
Hoher Lohn : Eisenlohrstr . 35 , 3 . St .

Ein anständ . Mädchen für Küche
u . Hausarbeit in kl . Familie bei gut .
Behandlung auf 1 . März gesucht.
Näh . Karl - Friedrichstr . 3 , 1 Tr . lks .

Per sofort nach Germersheim in
kleine Offiziersfamilie ein tüchtiges
Mädchen , das Liebe zu Kindern hat
und gute Zeugnisse besitzt, gesucht.
Sich vorzustellen Leopoldstratze 45,
3 . Stock.

Mädchengesucht .
Braves , anständ . Mädchen , nicht

über 18 Jahre , auf 1 . od. 15. März
gesucht. Zu erfragen Luisenstr . 44,
parterre .

Zum 1 . März wird ein braves ,
fleißiges

Mädchen
für Haus - und Zimmerarbeit ge¬
sucht. Zeugnisse erwünscht . Zu er¬
fragen im Kontor des Tagblattes .

Gesucht auf sofort ein ehrliches ,
fleißiges

Mädchen,
welches schon in Stellung war , zu
kleiner Familie . Zu erfragen Eisen¬
lohrstraße 32, 4, Stock.

Aus 1. oder 15.
wird ein solid . S , zuverlässiges Märchen ,
das gut bürgerlich kochen kann und
einen Teil der Hausarbeit übernimmt ,
gegen hohen Lohn gesucht . Zu erfragen
von 9 bis 12 Uhr und 2 bis 5 Uhr :
Wcstendstraße 47 , 2 . Stock.
DH Stellen finden : Köchinnen
» H aller Art , Hotelzimmermädchen ,

Mädchen zu Personen sowie
zu jungem Ehepaar , Kellner -

lebrling , Kellnervolontär . Helene
Böhm , gewerbsmäßige Stellenver -
miltlcrin , Adlerstraße 17.

UM Stellen finden : einfache
Uv « Kellnerin , Scrviersrl . i . Cafs ,
» r » > Kindermädchen , Kücheninäd-

chen,welches korben kann , durch
FrauSophie Mayer , Waldhorustr. 44,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin .

MnnNek
Bauzeichner ,

der flott und selbständig arbeitet ,
per sofort gesucht. Offerten mit
selbstgefertigten Skizzen u . Gehalts¬
ansprüchen unter Nr . 2001 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Für größeren Fabrikbetrieb wird
per 1. April d. I . zur Bedienung
einer Telephonzentrale nnd Erlebt -
gung kleiner schriftlicher Arbeiten
ein gewandter und gesetzter Herr
gesucht. Geeignete Bewerber wollen
sich melden und Offerten unter
Nr . 2064 an das Kontor des Tag -
blattes unter Bekanntgabe ihrer
bisherigen Tätigkeit , Vorlage von
Zeugnissen und Angabe der Ge¬
haltsansprüche einsenden .

Ein besseres , 19jähriges Mädchen
sucht per 15. April oder 1 . Mai
Stelle als Ladnerin in Bäckerei .
Gefl . Offerten unt . Nr . 2044 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Besseres Fräulein , im Weihnähen
und Handarbeiten bewandert , sucht
Anfangsstelle in einem Geschäft ;
würde auch Filiale übernehmen .
Gefl . Offerten unter Nr . 2063 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Köchin,
tüchtige, sucht Aushilfe in Privat und
Restaurant , auch nimmt dieselbe event.
ganze Stelle an . Zu erfr . Marien¬
straße 82 , 4 . Stock.

Dame mit flotter Handschrift
sucht schriftliche Heimarbeiten . Gefl .
Offerten unter Nr . 2071 an das Kontor
des TagblatteS erbeten.

Fräulein sucht Beschäftigung
von 8 bis 12 und 2 bis 6 Uhr u . über¬
nimmt auch Häusl . Arbeiten . Näheres
Augartenstraffe 29 IV links.

MS " Friseuse
nimmt noch einige Damen zum
Frisieren im Abonnement an bei
billigster Berechnung . Kaiserstr . 71 ,
3. St . , Hth . bei Frau Albert zu erf r .

Fleißige , junge Frau
sucht Beschäftigung für j . Vormittag .
Näheres Herrenstraße 62, Seiten
bau , 3 . Stock, nach 5 Uhr .

Wo kann Fräulein das
Putzmachen erlerne « ?

Offerten unter Nr . 2080 an - bas
Kontor des Tagblattes erbeten.

MimUek

Bei wem würde sich

f»r eiile« M .Mm
im Besitze des Einj .-Freiw .-Scheines ,
Gelegenheit bieten, sich gegen geringe
Vergütung einmarbeiten , io daß sich
damit eventl . späteres Engagement ver¬
bindet ? (Buchführung , Masch.- Schr .
bewandert ) . Gefl . Off . unt . Nr - 2017
an das Kontor des Tagblattes erb.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt
einen tüchtigen, redegewandten Herrn
zum Besuche unserer Privatkiwdschait .

„ Lumina " , Karl -Wilhelmstr . 66.

2- 3 Promsimlvmsciide
zum Besuch von Privaten gesucht .
Dauernde Position . Tüchtige Herren
erhalten nach Probezeit feste Anstellung
als Oberreisende . Offerten unter
Nr . 2076 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Gitarrelehrer
tüchtiger, gesucht . Gefl . Offerten mit
Honorarangabe unter dir . 2082 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Klavierspieler
für Sonntag u . Fastnacht - Dienstag
abend gesucht. Offerten unt- Nr. 2054
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Ordentlicher Junge , nicht über
18 Jahre alt , als

Hausbnrsche
per iofoit gesucht .

Hanau L Stern , Kriegstraße 24 .

Hausbursche,
ein jüngerer , fleißiger mit guten Zeug¬
nissen kann sofort eintreten .

A . Kintz ,
Ecke Sofien - und Schillerstraße .

D» Hausbnrsche von 17 bis
I » 1 Jahren , sauber , mit onten
U, > Zenqn ., für Automaten Rest .

sofort gesucht, auswärtige
bevorzugt . Ludwig Eisenlöffel ,
gewerbsmäßiger Stellcnvermittler ,
Bahnbosstr . 28 , Stb . 11 .

Junger , kräftiger

Hausbursche
stadtkundig, ehrlich und fleißig , wird
gesucht .

Metzler 'sche Buchhandlung ,
Karlstraße 13.

Klageschriften . Rechnungen . Buch-
führen , zum Eintr . v . Ausständen ,
zur Besorgung v . Rechrmngsstellg .,
Büchführen empf . sich erfahr . Kauf¬
mann . Io Refer . Strengste Diskr .
Offerten unter Nr . 1833 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

verlöre « ii. zekiiime «.
Verloren

wurde am Montag abend am Lud¬
wigsplatz eine weiße Pelz Kinder¬
wage decke. Abzngeben gegen Bc -
lohnung im Fundbureau .
Breite silberne Halskette

verloren Mittwoch nachm . 3 Uhr a .
d . Weg Eisenlohrstr . -Ludwig -Wil -
helm -Krankenheim . Gegen gute Be -
lohn . abzugeb . Eisenlohrstr . 35 , II.

LDS- Hund zugelaufen "Wzz
großer , treuer Bernhardinerbaftard
(braun ) . Abzuholen gegen Einruckiings -
gebübr u . Futtergeld : Hirschapothcke .

l. Ulli 8 UM
I^sins

IVlo6s - ? ak'fum8
in vlsgsnter k.nsst»ttuog.

VIVIMK

Louqust LmpLrs
Ross äs 6kira2

Vsilolisii -rroiiksL
LlaiKlösLolisii.

Violstts -Rooooo
Lallisto
LLwtliobs Barkilms siost anok
in Llinisturüseovs erbÄtliod.

I.ui88VvoIfvv«°
ttsrl -kriestriodstrssse 4

Lotto 2 irttol .

vLNKSLAUNA .

kur die vielen Beweise berrlicber Deiinnkme
bei 6em scbweren Verlust unserer lieben unver-
§e6Iieken Brau , Mutter, locbter , 3cbwie §ertocbter
Lcbwä§enn uncl laute

Ulatkiläe Hamm
§ eb . k '

rezr
sprecben wir unseren berrlickea tief§eiubltesten
Oantt aus .

>Vs1ter Hamm , TVpotbetter.
kamilie L . o .
kamilie Forstmeister klamm .

Bbeinbiscliolsbeim , Xarlsrube, 2Z . kebr. lyn .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

an dem schmerzlichen Verluste meiner unvergeßlichen
Gattin und Schwägerin

Maria Schmalhols
geb. Deimling

sprechen wir unseren herzlichen Dank aus.
Karlsruhe, 24 . Februar 1911 .

Die trauernden Hinterbliebenen:
Karl Schmalholz.
Hermann Schmalholz und Frau
Adolf Schmalholz und Familie .

MMeMIleliv
mit äom patentiorton Vaeunm - LtLudsaugoi „ llsiszf "

Lein ^.ntvirboln äos Ltaabs» mofir beim
Roinigon clor Tsppioko, kolstormödol,
Lotten vto . vto., sonckorn grünckliotto Ver¬
tilgung. Oioserttalb ttoin js.iirsis.ngor,
« ob stetig wiocterkolsucior Lawxk mit

cks »n»«II»«n Ltands

„ vsisv "

„ vsiSD "

„ vsis » "

„ vsisv "

ckvr gröLts Wohltäter clor
«»isvlisiiilsn Damenwelt .
sammelt Dngomokor aus Lotten nnä
Ritren.
entstaubt Ikrs Vttton und Lüoksr
etc . etv.
ist u >»de »sl >llia »', 6 arm in allen
Droislagon von Litt . 75.— an, kür
Harnt - »nst olotttrisokvn Betrieb

Brospettto gratis äurok

» oviiiairov a , Mkiricn
KKKL . siru » c

48 Dslvpiion LSIS .

Billiges

Schweineschmalz
garantiert rei « kein amerikanisches

per Pfund 8S Psg.
Kunstspeisefett . . . per Pfund 7V Pfg .
Pflanzenfett , gelb u. weiß „ „ 60 Pfg.
Margarine , Extra -Qual. „ „ VS Pfg .
Palmona . . . . Pfund-Paket 45 Pfg .
F-rynns . . . . *» Pfund-Paket 40 Pfg.
Backöl, feinstes . . . . per Liter 80 Pfg.

empfiehlt

Gottlieb Schöpf
Telephon S8S6

Luisenstraße S4 ,
Grenzstraße 2,

Schützenstraße VS,
Uhlandstraße 21 .

MM des Rabatt- SMr -Vereins.
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